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        I r ish  Folk
                 in Eppelheim

Weitere Infos
Rathaus Eppelheim, Tel 06221 794-402 
Kartenvorverkauf
Rathaus Eppelheim, Tel 06221 794-402
Bücherpunkt am Rathaus, Tel 06221 7570053
www.reservix.de

Fr. 20. November, 20 Uhr
B lackwater  Band

aus Irland

Geburtstage in der kommenden Woche

 Montag, 16. November
 Erwin Willauer   70 Jahre
 Donnerstag, 19. November
 Edith Bihn    70 Jahre
 Samstag, 21. November
 Anna Vierling    80 Jahre
 Sonntag, 22. November
 Helmut Rosenberger   80 Jahre
 Konrad Ronczka   75 Jahre

       Herzlichen Glückwunsch!
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Alte Eppelheimer Straße 35, 69115 Heidelberg
Tel.: 116117, 1 92 92 oder 2 71 71
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi 13-7 Uhr, Fr 19 - Mo 
7 Uhr sowie an Feiertagen von 0 - 24 Uhr
Mittwochs 16 - 18 Uhr zusätzlich Kinderarzt
anwesend; samstags und sonntags 9 -12 Uhr
und 16-18 Uhr zusätzlich Kinderarzt, Augenarzt
und HNO-Arzt anwesend.
Notdienst der Kinder- u. Jugendärzte, Uni-
klinikum, neuenheimer Feld 430, Tel. 56-423
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen
Tel.: 3 54 49 17
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel.: 0 18 05 30 45 05
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung Tel.: 30 11 81
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:   0 72 61/931- 0
Auftragsannahme:  0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:   0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 13.11.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Straße 92,
HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Samstag, 14.11.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78,
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Sonntag, 15.11.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16
Montag, 16.11.
Central-Apotheke, Hauptstraße 65,
Eppelheim, Tel. 76 03 67
Dienstag, 17.11.
Stern-Apotheke, Römerstraße 1,
HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Mittwoch, 18.11.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Straße 277,
HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Donnerstag, 19.11.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Straße 9,
HD (Weststadt), Tel. 2 13 03

Barbara Witter

Do.
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VZ 20 Finanzen

Amtliche Bekanntmachungen

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen  
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im vergangenen Monat abgegeben und können während der Öffnungszeiten 
oder nach Terminvereinbarung (Tel. 794-120/121, E-Mail: meldeamt@eppelheim.de) von den Eigentümern abgeholt werden:

FFundnr Kategorie Fundsache Fundort Funddatum
1500-181 Kleidung St. Diego, Farbe: Schwarz, Jacke, getragen, 6 Wasserturmstraße / Bgm.-Jäger-Straße 02.10.2015
1500-191 Fahrrad Mountainbike, Kalkhoff, Typ: Raider, silber,  26 Zoll Kleiststraße 6 03.10.2015

1500-180 Fahrrad Sport- u. Freizeitrad, Mars, Typ: Trekking Shock, 
silber, 26 Zoll

Feldweg 04.10.2015

1500-183 Fahrrad Sport- u. Freizeitrad, Hercules, Typ: unbekannt,  
keine Angabe, 28 Zoll

Konrad-Adenauer-Ring 05.10.2015

1500-187 Schlüssel 6 mal unbekannt, Anzahl: 9, Abus, ESRA, Winkhaus Seestraße 09.10.2015

1500-188-00 Tasche Marke: Eastpak, Umhängetasche Kath. Gemeindezentrum 09.10.2015
1500-188-01 Unterhaltungselektronik MP3-Player Kath. Gemeindezentrum 09.10.2015
1500-194 Fahrrad Mountainbike, Exte, Typ: Mirage Cross, Konrad-Adenauer-Ring 4 12.10.2015
1500-192 Fahrrad Kinder-/Jugendfahrrad, Bianchi, Typ: RCX 293,  

blau, 24 Zoll
Kantstraße 3 16.10.2015

1500-193 Fahrrad Sport- u. Freizeitrad, Westfalen,Typ: roussilon,  weiß, 
, 28 Zoll

Capri-Sonne-Sport-Center 22.10.2015

1500-195 Kette Armband Ev. Paulus Kirche 25.10.2015
1500-190 Geld

Erinnerung an Steuerfälligkeit und Wasser-/
Abwassergebühren
Die Stadtkasse erinnert an die Fälligkeit der 4. Grundsteuerrate 
sowie an den 4. Abschlag für Wasser-/Abwassergebühren am

15. November 2015.

Das Standesamt Eppelheim ist am 
Dienstag, 17. November 2015 

aufgrund einer Fortbildungsveranstal-
tung nicht besetzt!
Am Mittwoch, 18. November 2015, ab 14 
Uhr, sind wir wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da!
Vielen Dank!

Wenn Sie uns kein Lastschriftmandat erteilt haben, überweisen Sie 
bitte umgehend, um sich mindestens 4,00 Euro Mahngebühren 
und eventuelle Säumnis zuschläge zu ersparen. 
Hinweis: Auch wenn Sie in diesem Jahr Ihr Objekt verkauft haben, 
ist die vierte Rate Grundsteuer zu zahlen, da die Grundsteuer nach 
dem Grundsteuergesetz vom Finanzamt immer auf den 1. Januar 
zugerechnet wird. Für nähere Auskünfte deswegen und für weit-
ere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tel.-Nummer 794 
-213 (Steuer) oder 794 - 217 (Kasse) zur Verfügung.

Aus dem Ortsgeschehen

Herzlichen Dank
Die Eppelheimer Flüchtlingshilfe konnte in den letzten Tagen auf 
eine große Spendenbereitschaft der Eppelheimer Bürger zurück-
blicken. Hierfür unseren herzlichen Dank.
Wir konnten mit Ihrer Spende die notwendigen Hilfestellungen 
sofort leisten. Unsere Lagerkapazitäten sind jetzt vorerst erschöpft.
Ab 24. November 2015 öffnen wir wieder unsere Türen für Spen-
denannahmen.
Da wir die Annahme etwas besser koordinieren müssen, bieten wir 
folgende Zeiten für Spendenannahmen an:
Immer Dienstag von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
und Donnerstag von 10:00 Uhr – 12: 00 Uhr
Die Annahme erfolgt weiterhin im kath. Gemeindehaus, Blumen-
straße 33.  

Eppelheimer Flüchtlingshilfe

35 Fahrräder an Flüchtlingsfamilien übergeben
Der Arbeitskreis Mobilität konnte das erste Ziel seiner Arbeit erfolg-
reich beenden.
Der Bedarf an Fahrrädern für Männer, Frauen, Kinder und Kleinkin-
der (Fahrradanhänger) wurde am Samstag, den 7. November um 
12 Uhr komplett befriedigt.
Alle erhielten das von ihnen ausgesuchte Zweirad mit Schloss. Für 
Kinder gab es einige Helme dazu. Auf dem Parkplatz hinter der 
Rhein-Neckar-Halle konnten ohne Zwischenfälle die Testrunden 
auf den neuen Rädern abgewickelt werden. Nur in einigen Schläu-
chen stimmte der Luftdruck noch nicht. Man half sich schnell 
gegenseitig. 
Wem verdanken wir dieses großartige Ergebnis?
Viele Kleinspender in Eppelheim und Heidelberg trennten sich von 
ihren Drahteseln. Herr Dr. Limbach aus Neuenheim spendete 30 
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Feuerwehrnachmittag für die Flüchtlingskinder
Für den 07.11.2015 hatte die Eppelheimer Feuerwehr die in Eppel-
heim lebenden Flüchtlingskinder zu einem Feuerwehrnachmittag 
ins Feuerwehrgerätehaus eingeladen.
Um 13.30 Uhr fuhren 3 Feuerwehrautos in der Lilienthalstraße vor 
um die Kinder für den gemeinsamen Nachmittag abzuholen. Nach-
dem sich alle Kinder vor dem Gebäude versammelt und mit einem 
ersten Blick die Fahrzeuge bestaunt hatten, wurden sie auf die drei 
Fahrzeuge verteilt. Die Begeisterung war natürlich groß, schließlich 
hat man nicht alle Tage die Möglichkeit mit einem Feuerwehrauto 
mitzufahren.
In der Feuerwache wurden die Kinder dann von weiteren Mitglie-
dern der Eppelheimer Feuerwehr und von freiwilligen Helfern der 
Eppelheimer Flüchtlingshilfe empfangen. Es wurden zwei Gruppen 
gebildet und die Kinder bekamen die Ausrüstung der Feuerwehr 
gezeigt und erklärt. Einer der Feuerwehrmänner legte seine kom-
plette Ausrüstung mit Atemschutzgerät an und demonstrierte die 
Funktionsweise. Danach durften die Kinder selbst einmal in eine 
Jacke eines Feuerwehrmanns schlüpfen. Dabei wurde schnell klar, 
dass eine solche Ausrüstung ganz schön schwer ist.
Danach ging es bei den für November sehr milden Temperaturen 
raus in den Hof, wo für die Kinder eine Löschübung aufgebaut war. 
Das Spielen mit dem Wasser war natürlich bei den Kindern schnell 
sehr beliebt. Deshalb bauten die Feuwehrmänner kurzerhand alles 
um und schlossen zwei weitere Schläuche an, um mehr Kinder 
gleichzeitig “löschen“ lassen zu können.
Nach dem vielen Wasser hatten die Kinder natürlich einen riesen 
Durst. Deshalb luden die die Feuerwehr die Kinder noch zu Geträn-
ken und Knabbereien ein. 

Fünfzig Jahre im Dienste der Schönheit - Salon 
& Boutique Spath feierte Jubiläum
Wer sich rundum verwöhnen lassen will, muss nicht lange suchen. 
Zentral am Wasserturm gelegen, bietet das Team von Meister Nor-
bert Spath ein Wohlfühlpaket rund um das Thema Schönheit an.  
In seiner kleinen aber feinen Boutique bietet er aktuelle modische 
Trends und Accessoires an. Das Hauptaugenmerk liegt jedoch 
natürlich im Friseurwesen. 
Schon früh erkannte Spath, was seine Berufung werden sollte: 
1954 startete er seine Lehre in Heidelberg; bereits vier Jahre später 
begab er sich nach London, um dann weiter nach Schottland zu 
ziehen, wo er zum regelrechten Star wurde: Nachdem er bei meh-
reren Wettbewerben zum schottischen Meister gekürt wurde, 
wurde er für viele Modeschauen und Großevents als Friseurmeister 
verliehen, um beispielsweise auf Boxkämpfen Stars zu frisieren. 
Nachdem er dann nach Eppelheim zurückgekehrt war, eröffnete 
er 1965 sein noch heute bestehendes Geschäft am Wasserturm. 
Immer gewillt sich zu verbessern, bildete er sich zum Meister 
weiter, den er 1968 ablegte. Vierzig Jahre lang bildete er auch 
selbst aus und nahm durch BDS Modeschauen auch rege am 
Ortsgeschehen teil.
Dadurch dass er zu Beginn seiner Karriere als Färber bei Clynol 
gearbeitet hat, werden seine Kunden in Fragen rund um die Haar-
farbe bei ihm bestens beraten. Er sieht sich und seinen Salon aber 
in keinem bestimmten Spezialgebiet - ob Damen-, Herren- oder 
Kinder-Haarschnitt, Dauerwelle oder Farbe - jeder Wunsch eines 
jeden Kunden wird mit einer professionellen Beratung erfüllt. 

Fahrräder. Die Eppelheimer Flüchtlingshilfe dankt allen Spendern 
recht herzlich! Bürgermeister Dieter Mörlein stellte uns Räume zur 
Unterbringung der Fahrräder in der Rhein-Neckar-Halle zur Ver-
fügung. Frau Fabrizi vom Rathaus führte die Spenderlisten. Auch 
hierfür recht herzlichen Dank.
Für die nächste Auslieferung von Rädern an Flüchtlinge sind wir 
gut vorbereitet.

Zum Abschluss erhielt jedes Kind als Geschenk und Erinnerung 
an diesen schönen Nachmittag den kleinen Plüschdrachen Grisu. 
Danach wurden die Kinder wieder auf die Feuerwehrfahrzeuge ver-
teilt und es ging mit einer kleinen Rundfahrt zurück nach Hause.
Für diesen schönen und erlebnisreichen Nachmittag möchten wir 
uns recht herzlich im Namen der Kinder und deren Eltern bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Eppelheim und allen Helfern bedanken.
www.eppelheimer-fluechtlingshilfe.de
www.facebook.com/eppelheimerfluechtlingshilfe
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Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
E-Mail: stadtbibliothek@eppelheim.de
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Auch Bürgermeister Dieter Mörlein, freute sich über das runde 
Jubiläum. Er gratulierte dem erfolgreichen Geschäftsmann, der 
sein Team auch gut zu führen wisse und wünscht noch viele wei-
tere erfolgreiche Jahre in der Wasserturmstraße. 

2. Preis ging nach Leimen
Im Rahmen der Heidelberg-Ausstellung von Josef Adam konn-
ten die Leserinnen und Leser der Stadtbibliothek Ansichtskarten 
mit Heidelbergmotiven ziehen, die mit einer Losnummer versehen 
waren. 
Jetzt konnte der 2. Preis der glücklichen Gewinnerin Verena Münch 
aus Leimen überreicht werden.
Sie erhielt einen Büchergeschenkgutschein und eine Flasche Sekt.
Das Team der Stadtbibliothek gratuliert der Zweiplatzierten.

Fünf Karten zu 40,- Euro!
Sie erinnern sich? Bei allen 
Aufführungen mit Thea-
terbestuhlung im Kultur-
saal der Rudolf-Wild-Halle 
können Sie pro Veranstaltung 
5 Karten zu einem Gesamtpreis 
von 40,- Euro erwerben. Die 
Plätze befinden sich in der Kat. 
II im Block A und C im Außen-
bereich.
Normalerweise kostet eine Karte in der Kat. II 19,- Euro, 5 
Karten würden somit 95,- Euro kosten. Also sparen Sie 45,- 
Euro.
Es lohnt sich also - "5 zu 40,- Euro".



6 46. Woche
13.  November 2015

 Verschenken - verloren - gefunden - suchen
Lfd. Nr. 1876 Tel.: 3 92 69 75
1 Mädchen-Kinderfahrrad ab 3 Jahren mit Stützrädern
1 Handrasenmäher ohne Beutel
1 Autokindersitz Cosy ab 3 Jahren
Sollten Sie etwas zu verschenken haben oder etwas suchen oder 
etwas gefunden oder verloren haben, melden Sie sich unter eppel-
heimernachrichten@eppelheim.de oder Tel. 794-401.

Materialkosten 1,50 Euro
Anmeldung nicht notwendig!

  B A S T E L N     in der Stadtbibliothek

Jahnstraße 1, 69214 Eppelheim,
Tel. 06221 76 62 90

Mittwoch, 25. November 2015
  15:30 - 17:00 Uhr

Weihnachtsbasteln 
 für Kinder ab 4 Jahren

Senioren

Haus Edelberg -
Senioren-Zentrum Eppelheim

Jede Woche: Unterhaltungsabend im Haus 
Edelberg 
Mit großer Begeisterung treffen sich die Bewohner des Haus 
Edelberg Senioren-Zentrums Eppelheim wöchentlich zu einem 
Unterhaltungsabend. In gemütlicher Atmosphäre können hier 
die Bewohner nach Herzenslust spielen, Musik hören und an 
Gesprächsrunden teilnehmen.

Veranstaltungen vom 16. bis 21. November 2015
Montag, 16. November
09:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Andreas Kickler, Geschäftsstelle 
der Akademie, Veranstaltungen und Kurse finden ab heute wieder 
statt! 11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger, 
Kunstwerke des Abendlandes und weltweit. Subodh Gupta, 
indischer Installationskünstler. Vortrag mit Bildpräsentation, 13:30 
Uhr Bergheimer Straße 76, Jutta Krause, Das Saarland - Das Saa-
rland und seine Ressourcen - Wissenswertes zur Keramikproduk-
tion, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Wolfram Janik, Dalmatien, 
Vorbesprechung zur Reise, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Thomas Bölling, Lebens- und Glaubensfragen - Gesprächskreis, 
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Josef Diller, Das Haus Schön-
born - Vortrag mit Bildpräsentation
Dienstag, 17. November
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Ursula Heselberger, Silvester auf 
Madeira 2016, Vorbesprechung zur Reise, 15:30 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Gerlinde Horsch, Der römische Philosoph Seneca - Vor-
trag, 15:45 Uhr Bergheimer Straße 76, Heidrun Grauerholz-Heck-
mann, Auf der Suche nach der verlorenen Zeit
Mittwoch, 18. November
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Prof. Max Camenzind, Vor-
trag 3: Der Teilchenzoo - Quarks und Co., 3. Vortrag, 12:30 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Gertraude Scheurlen, Philosophie - Zum 
Mitmachen, Philosophische Reihe, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 
76, Josefine Mömken, Mit dem Rad durch Irlands ursprünglichen 
Westen, Vorbesprechung zur Reise, 13:30 Uhr Bergheimer Str.76, 
Thomas Bölling, Das Markus-Evangelium, Lektüre, Einführung und 

Akademie für Ältere
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Gespräch, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky
Rechtsgespräch
Donnerstag, 19. November
08:40 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Klaus Ihrig, Helma Ihrig, Rund-
wanderung, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, 
Ludwig XIV. und seine Zeit, Die Kunst des Barock. Vortrag mit 
Bildpräsentation, 14:00 Uhr Käthe Kollwitz Schule, Windows 
Computer Treff, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Soana Schüler, 
Gesundheitliche Wirkung von Salzluft und Salzsteinen, Vortrag
Freitag, 20. November
10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dieter König, Zeitgeschichte - 
Zeitprobleme, Vortrag, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Philipp 
Körner, Die Millionenstadt Kairo mit ihren Moscheen und Basaren, 
Diavortrag, 13:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Rose Marie Rapp, 
Das Sokratische Gespräch - Gesprächskreis, 13:30 Uhr Ber-
gheimer Straße 76, Hans-Jürgen Tragbar, Zeitgeschichte und 
aktuelle Politik, Diskussionskreis, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Dr. Martin Bauer, Von Aristoteles zu Heidegger - Seminar, 15:30 
Uhr Bergheimer Straße 76, Hansjoachim Räther, Der Historische 
Pfad von Heidelberg, Vortrag mit Bildpräsentation, 15:30 Uhr Ber-
gheimer Straße 76, Annette Dickmann, Rollenspiel - Kurs
Samstag, 21. November
09:30 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Ingrid Becker, Weihnachtsaus-
stellung Fußgönnheim.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten
Fr 13.11. 16.00 Picco-Pauli: Kindergruppe für Grund-  
   schüler 
   „Buntes Blätter sprenkeln“
  18.00 TEESTUBE… der Jugendtreff der Ev.  
   Kirche - „Disco“ 
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis  
So 15.11. 10.00 Predigtgottesdienst 
   Pfrin. Blázquez 
  10.00 Großer Erlebniskindergottesdienst
   mit Krippenspielvorstellung 
   Kindergottesdienst-Team
  11.15 Taufgottesdienst- getauft werden:
   Christopher Meyer, Maximilian Meyer,
   Anne Lavinia Andres und Johannes   
   Rainer Andres, Pfrin. Blázquez
  18.00 Atempause - Der andere Gottesdienst
   Thema: “Grenzerfahrungen-Hoffnungs- 
   schimmer”, Atempause-Team
  20.30 Meditation
Mo 16.11. 18.00 Werkkreis
Di 17.11.16.45-18.15 Kindergarten- Arbeitsgemeinschaft
  17.30 Abfahrt der Männerrunde (Paulus-  
   kirche) zur Bezirksmännervesper nach  
   Brühl
   Thema: „Die Kirche und ihr Geld“
  18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
Mi 18.11.  Buß- und Bettag 
  10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
   im Haus Edelberg
   Pfrin. Blázquez
       14.30/16.15 Heute kein Konfirmandenunterricht
  18.00 Frauenkreis
  19.00 Abendmahlsgottesdienst zum Buß-   
   und Bettag
   mit dem Kirchenchor
   Pfrin. Blázquez

Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, E-mail:  
pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

  19.00 Jugendposaunenchor
  20.00 Posaunenchor
Do 19.11. 14.00 Senioren-Treff
  19.30 Kirchengemeinderatssitzung
Fr 20.11. 16.00 Picco-Pauli: Kindergruppe für Grund-  
   schüler - „Lebendiger Krimi“
  18.00 TEESTUBE… der Jugendtreff der Ev.  
   Kirche - „Disco“ 
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Wochenspruch: 2. Kor. 5,10
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl 
Christi.
Gottesdienst „Atempause“ zu „Grenz-Erfahrungen“
Die Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim lädt am So., 
15. November 2015 um 18 Uhr zu einer „Atempause“ ein. Der 
alternative Gottesdienst greift das Motto der diesjährigen ökumen-
ischen Friedensdekade auf und wird zum Thema „Grenzerfah-
rungen - Hoffnungsschimmer“ in der Pauluskirche, Hauptstr. 56,  
gefeiert. Das vorbereitende Team knüpft mit dem Gottesdienst an 
das große Thema „Flüchtlingsproblematik“ an und beteiligt sich 
gleichzeitig an der Friedensdekade, die mit dem Buß- und Bettag 
zu Ende gehen wird. Im Anschluss sind alle Besucher eingeladen, 
bei Getränken und fairen Knabbereien noch ein wenig beisammen 
zu bleiben.
Einladung zur Kirchengemeinderatssitzung am 19.11.2015 
Die Vorsitzende des Kirchengemeinderats der Evangelischen 
Kirchengemeinde Eppelheim, Corinna Brambach, lädt zur näch-
sten Kirchengemeinderatssitzung am 19.11.2015 ein. Der öffentli-
che Teil beginnt um 19.30 Uhr. Die aktuelle Tagesordnung kann 
auf der Homepage der Kirchengemeinde (www.ekieppelheim.de) 
oder im Schaukasten vor dem Pfarramt eingesehen werden. 
Ökumene Eppelheim:
Lebendiger Adventskalender - Noch Gastgeber gesucht!
Am 1. Advent beginnt der „Lebendige Adventskalender“ in Eppel-
heim, in dessen Rahmen an möglichst vielen Abenden bis Weih-
nachten um 18 Uhr eine kleine Adventsfeier für Kinder, Familien 
und andere Interessierte stattfinden wird – entweder bei einer 
Familie zuhause (im Haus oder vor dem Haus) oder in oder bei 
einer öffentlichen Einrichtung (Kindergarten, Schule, Gemeinde-
haus). Ein Lied, eine Geschichte, Kerzenschein, ein Bild, vielleicht 
eine Tasse Tee oder Kinderpunsch, manchmal auch eine kleine 
Bastelei – so kann man auf einfache, aber schöne und wertvolle 
Weise den Advent gemeinsam begehen und sich auf Weihnachten 
vorbereiten und einstimmen. 
Für mehrere Abende werden noch Gastgeber gesucht. Meldun-
gen sollten schnellstmöglich (spätestens bis 18. November) an 
Gemeindediakonin Margit Rothe (Tel. 0160-969 744 69 mit Anruf-
beantworter oder m.rothe-eppelheim@t-online.de) oder an die 
Pfarrämter gehen.
„Der Andere Advent“
Der beliebte Kalender ist ab sofort im Pfarramt wieder 
erhältlich
Zwölf Minuten Stille – gönnen Sie sich jeden Tag diese kleine Ka-
lenderzeit!
Die Adventszeit ist geheimnisvoll. Sie macht Erinnerungen leben-
dig, spricht unzählige Emotionen an. Für uns gehören Stille und 
Meditation genauso dazu, wie Nachdenken und Träumen, Traurig-
sein und Vorfreude, Schmunzeln und Lachen.
Von Wegen durch die Welt und zu Gott erzählen Gedichte und 
Geschichten von Paul Auster, Max Frisch, Mascha Kaléko, Rein-
hard Mey, Huub Oosterhuis und Eva Zeller sowie vielen anderen. 
Lebendige Bilder bringen Farbe in den Advent – und am Niko-
laustag erwartet Sie ein überraschendes Geschenk. 
Hunderttausende Menschen machen mit – zwischen Büsum und 
Biberach, Elbsandsteingebirge und Schwarzwald, sogar in Kanada 
und Tansania. Alle sind miteinander unterwegs. Auch wenn die 
Zugänge verschieden sein mögen: Einer liest den Anderen Advent 
am Morgen nach dem Aufstehen und nimmt einen Richtungsweiser 
mit in den Tag. Eine andere freut sich auf behagliche Minuten im 
Sessel am Abend. Preis: 8 Euro.
Vorankündigung - Adventsbazar 28.11.2015 von 10 - 14 Uhr
„Advent riechen-schmecken-spüren und sich bei uns wohlfüh-
len…“
So lautet das  Motto des diesjährigen  Adventsbazars. Lassen Sie 
sich überraschen!!
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Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de
Homepage: www.stadtkirche-heidelberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Wir laden alle herzlich ein, sich vor der Kirche, im Innenhof und ganz 
gemütlich im großen Saal sich auf den Advent einzustimmen, in 
der Cafeteria „Wintertraum“, bedient zu werden und im Gespräch 
mit anderen Gemeindegliedern oder einfach mit Bekannten ein 
„Schwätzchen“ zu halten.
Der Duft von Waffeln und Glühwein wird Sie empfangen. Auf keinen 
Fall wird die legendäre „Hausgemachte Erbsensuppe“ fehlen, die 
von vielen fleißigen Helfern, freitags mit viel frischem Gemüse und 
zahlreichen anderen Zutaten gekocht wird.
Zum Geschenke - Kauf oder einfach nur, um sich selbst was zu 
gönnen, erwarten unsere Gäste folgende Stände: Handarbe-
iten vom Werkkreis, - Holzkrippenfiguren aus Israel, - Eine-Welt- 
Verkauf, - Köstlichkeiten rund um Weihnachten zum Verschenken 
(alles aus eigener Herstellung), - Weihnachtliche Basteleien der 
Jugendteamer, - Adventskränze, Gestecke und Tannengrün. Der 
Erlös wird wie die letzten Jahre für das Waisenhaus in Bachtschis-
saraj verwendet. Unsere Kirchengemeinderäte Frau Heede und 
Herr Gramm, sowie Herr Vogeler vom Arbeitskreis Ökumene pfle-
gen den persönlichen Kontakt zum Waisenhaus, so dass der Erlös 
auch zu 100% dort ankommt.
Für Kuchenspenden, die am Samstag, den 28.11. ab 8.30 
Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden können, wären 
wir sehr dankbar. Wir freuen uns auf viele Gäste.
SELBSTGEBACKENES  WEIHNACHTSGEBÄCK
Für unseren alljährlichen Adventsbazar benötigen wir selbstge-
backenes Weihnachtsgebäck.
Wenn Sie gerne backen und uns von ihrem Lieblingsrezept die 
Menge von einem Blech zur Verfügung stellen möchten, wären wir 
Ihnen von Herzen dankbar.
Abgeben können Sie das Weihnachtsgebäck am Freitag, den 
27.11. ab 10 Uhr im Pfarramt. 
Der gesamte Erlös unseres Adventsbazars kommt wieder dem 
Waisenhaus in Bachtschissaraj zu Gute, wo es auch dringend 
benötigt wird.
Bastel-Werkstatt für Kinder
Kinder ab der ersten Klasse sind eingeladen zur nächsten großen 
„Bastel-Werkstatt“ ins Ev. Gemeindehaus, Hauptstr. 56. Am Sa., 
05.12.2015 von 10 – 13 Uhr gibt es viele kreative Möglichkeiten 
rund ums Thema „Advent und Weihnachten“. Hier können die 
Kinder nach Herzenslust basteln, während die Eltern mit ihren 
adventlichen Wochenend-Tätigkeiten beschäftigt sind. Neben 
Basteleien gibt es auch Spiele, Lieder, eine Geschichte und einen 
kleinen Imbiss. 
Der Teilnahmebeitrag liegt bei 3 Euro, die zur Werkstatt mitge-
bracht werden sollen. Eine telefonische Anmeldung ist erbeten im 
Ev. Pfarramt (Tel. 76 00 27); bitte Name, Alter und Tel. Nr. ange-
ben. Danke!

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 14.11. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  17.30 Musikalische Vesper zum 125-jährigen 
   Jubiläum des Kirchenchors „Cäcilia“ 
   Eppelheim (Christkönigkirche)
Di. 17.11. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Pfaffengrund
So. 15.11. 11.00 Hl. Messe mit Tauffeier
   Vorstellung der Erstkommunionkinder  
   und Aufnahme der neuen Ministran-  
   ten unter Mitwirkung des Projektchors  
   „Klein ganz groß“
Wieblingen
So. 15.11. 10.00 Ökumenischer Gottesdienst zum   
   Volkstrauertag (Alter Friedhof)
Treffpunkte
Di. 17.11. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 19.11. 20.00 Kirchenchor (FH)
125 Jahre „Cäcilia“ Eppelheim
Der katholische Kirchenchor begeht sein Jubiläum am Samstag, 

dem 14. November, um 17.30 Uhr mit einer musikalischen Vesper 
in der Christkönigkirche.
Es wirken mit: der Jubelchor und seine Frauenschola, der evan-
gelische Singkreis an der Pauluskirche, Sängerinnen und Sänger 
der kath. Kirchenchöre Pfaffengrund und Wieblingen und des ev. 
Kirchenchors Eppelheim sowie das Vokalensemble „Vierklang“. 
Die Leitung haben Otmar Wiedenmann-Montgomery und Alexan-
der Levental. Die Festpredigt hält Dekanatspräses Pfarrer Gerhard 
Schrimpf.
Herzliche Einladung!
Kfd – Frauengemeinschaft
Frau Luzia Frei stellt uns am Montag, den 16. November, um 15.00 
Uhr das Leben und Wirken von Theresia v. Lisieux, Karmelitin und 
Kirchenlehrerin, im Gemeindehaus St. Franziskus vor. Herzliche 
Einladung!
„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 22. November 2015, laden die Böhmerwäldler 
ab 12.00 Uhr zu einem leckeren Mittagessen ein. Die offene Tür 
des Gemeindehauses lädt die Besucher zur Einkehr und zum Ver-
weilen ein. Genehmigen Sie sich einen Frühschoppen und verbrin-
gen Sie die Zeit bei einem gemütlichen Plausch. 
Pfingstfreizeit 2016: Komm mit ins Abenteuerland
DU bist zwischen 8 und 14 Jahre alt?
DU hast Lust auf Ferien der besonderen Art und möchtest eine 
Woche voller Spiel, Spaß und Action erleben?
Dann komm mit uns ins Abenteuerland!
In der Woche vom 16.05. bis zum 23.05.2016 wollen wir uns 
gemeinsam mit euch im Pfingstlager jeden Tag in neue Abenteuer 
stürzen. Dafür braucht es dich, damit wir diese meistern können!
Es erwartet dich ein vielfältiges Programm mit Geschichten und 
Spielen zu Abenteuern rund um die Welt.
Natürlich bleibt auch genug Zeit für dich und deine Freunde: für 
Fußball, Tischtennis, Spiele oder auch einfach zum Ausspannen!
Weitere Infos und auch die Möglichkeit der Anmeldung gibt es im 
Pfarramt.

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.
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Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard

Jehovas Zeugen
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte 
Mittwoch: 18.45 Uhr, Donnerstag: 19 Uhr, Freitag: 18.45 Uhr, 
Samstag: 17 Uhr, Sonntag 10 Uhr, 17 Uhr.

Ein Berg aus Schweiß, Blut und Tränen

Theater-AG des Dietrich-Bonhoeffer-Gymna-
siums brillierte mit dem Stück „Nichts“
(uf) „Nichts hat im Leben Bedeutung“, verkündet der Schüler Pierre 
Anthon in dem Jugendroman „Nichts“ der dänischen Schriftstelle-
rin Janne Teller. Pierre Anthons Aussage löst im Roman eine Spi-
rale der Gewalt an seiner Schule aus. Als das Buch vor 15 Jahren 
in Dänemark erschien, wurde es wegen seines provokanten Inhalts 
zunächst zeitweise an dänischen Schulen verboten, kurze Zeit 
später aber mit Literaturpreisen ausgezeichnet und in viele Spra-
chen übersetzt. 2011 feierte die Bühnenfassung des Romans 
am Düsseldorfer Schauspielhaus Premiere. Unter der Regie von 
Marion Leibert und Oliver Schommer hat sich nun auch die Thea-
ter-AG des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums (DBG) dieses Stoffes 
angenommen und eine eindrückliche und bemerkenswerte Insze-
nierung auf die Bühne gebracht.
Wie aus einem Guss agierten die Schauspieler aus der Kursstufe 
1 und 2 des DBG (außer den unten Genannten noch dabei: Kit-
tiya Panthong, Peter Birkholz, Ole Strenge, Luise Westrich, Peter 
Kimmel, Emily Dittmer, Hassan Bey Uzun und Carolina Buchholz, 
die auch am Klavier die Szenen musikalisch umrahmte): Überzeu-
gend stellten sie eine Schülergruppe dar, die sich immer mehr 

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Schulen, Kinderbetreuung, Erw.-Bildung

Strahlende Augen bei den neuen 
Mitschülern!
Am Montagmorgen gab es für die Kinder aus 
Syrien und Albanien, die seit wenigen Tagen die 
Theodor-Heuss-Schule besuchen, eine große 
Überraschung.
Für alle Jungen und Mädchen wurden von der  Familie Tanja und 
Kai Gund neue Schulranzen samt Mäppchen und Turnbeutel 
gespendet, die aufgeregt von den Kindern ausgepackt und sofort 
aufgesetzt wurden. Mit strahlenden Gesichtern präsentierten sie 
sich ihren Eltern, die diesen glücklichen Moment auf Fotos fest-
hielten.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Familie Gund für dieses 
schöne und sinnvolle Willkommensgeschenk.

Theodor-Heuss-Schule

in aggressive Taten hineinsteigert, um ihrem Mitschüler Pierre 
Anthon (fantastisch gespielt durch Erik Husser) zu beweisen, dass 
es durchaus Dinge gibt, die eine Bedeutung im Leben haben. Die 
Schülerclique beschließt, in einem stillgelegten Sägewerk heimlich 
einen „Berg der Bedeutung“ zu errichten. Jeder soll etwas auf den 
Berg legen, das für ihn besondere Bedeutung hat. Was wie ein 
Spiel anfängt – Agnes (Vivien Haendly) muss lediglich ihre neuen 
Sandalen hergeben –, wird zu brutalem Ernst, als die Clique Gerda 
(Leah Läßle) auffordert, ihren geliebten Hamster zu töten und auf 
den Berg zu tun. Die Opfer steigern sich bis dahin, dass bald ein 
Kindersarg mit Leiche, ein abgeschlagener Hundekopf und ein 
Kruzifix aus der Kirche auf dem Berg liegen. Als Höhepunkt der 
immer gnadenloser werdenden Forderungen muss Sophie (Verena 
Öffner) ihre Unschuld opfern und eine Vergewaltigung über sich 
ergehen lassen – sie fordert daraufhin den linken Zeigefinger von 
Gitarrist Jan-Johann (Timo Bek). Eltern und Polizei machen schließ-
lich dem Treiben ein Ende. 
Ob am Schluss des Stückes die Schülerclique gelernt hat, was 
denn wirklich Bedeutung im Leben hat, bleibt offen. Das zahlreich 
erschienene Publikum jedenfalls bekam durch die intensive Auf-
führung, in der Lichtregie (technische Gesamtleitung: Alexander 
Stuntz) und Choreographie der Darsteller wunderbar aufeinander 
abgestimmt waren, viele Anregungen, über den Sinn des Lebens 
nachzudenken. Dass das Stück auch heute noch umstritten ist, 
konnten die Zuschauer auf ihrem Nachhauseweg erfahren: Eine 
bibeltreue Gruppierung hatte entsprechende Flyer an den Wind-
schutzscheiben der an der Schule parkenden Autos hinterlassen. 
Text: Uta Fink
Foto: Dirk Schüssler

Besuch im Kölle Zoo
Im Oktober waren die zukünftigen Schulanfänger der Kita St. Luit-
gard im Kölle Zoo Heidelberg. Auch in diesem Jahr bekamen wir 
eine interessante Führung. Im Untergeschoss gab es gleich einige 
Reptilien anzusehen. Die Bartagamen durften wir sogar anfas-
sen, manche Kinder hatten auch den Mut, sie auf den Arm zu 
nehmen. Gleich nebenan wurden die vielen bunten Kois gefüttert 
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und bestaunt. Danach suchten wir Nemo, den die Kinder schnell 
fanden. Weiter ging es hoch zu den vielen Kaninchenställen, eines 
davon wurde auch rausgenommen und liebevoll gestreichelt. Von 
den Degus hatten einige Kinder Angst, wiederum andere haben 
die Tiere kurz angefasst. Für diesen erlebnisreichen Vormittag 
möchten wir uns herzlich bedanken.

Ev. Kindertagesstätte

Spende der Gärtnerei Pfisterer für die Ev. Kin-
dertagesstätte Friedrich Fröbel
Auch dieses Jahr durfte 
sich die Ev. Kindertages-
stätte Friedrich Fröbel  
über eine Spende 
Fe ldsa la t -Se tz l i nge 
der Gärtnerei Pfisterer 
freuen. Der Salat wurde 
gemeinsam mit den Kin-
dern eingepflanzt und 
anschließend gut ange-
gossen. Nun hoffen wir 
auf eine gute Ernte im 
Winter 2015/2016. Seit 
drei Jahren wird in der 
Kindertagesstätte fleißig 
im  Hoch-Beet  gegärt-
nert. Seit 2012 können 
sich die Kinder mit 
Ihren Erzieherinnen an 
der Ernte von Erdbee-
ren, Rhabarber, Toma-
ten, Paprika und selbst 
geernteten Kartoffeln 
erfreuen. Auch die frisch geernteten Kräuter werden immer gerne 
zum Mittagstisch gegessen. 

Konrad-Adenauer Ring 8, 69214 Eppelheim, Tel. 06221 76 58 08

Kurzberatung in Eppelheim
Kurzberatung ist ein Angebot unserer Stelle für Eltern aus Eppel-
heim und Umgebung und bedeutet schnell und unbürokratisch 
bei Erziehungsfragen fachlichen Rat zu bekommen. Die Beratung 
dauert 1/2 Stunde und findet anonym und ohne Wartezeit statt. 
Sollte sich im Laufe der Kurzberatung herausstellen, dass ein grö-
ßerer Bedarf besteht, wird gemeinsam entschieden, was zur wei-
teren Unterstützung sinnvoll wäre. 
Termine für Kurzberatung
Donnerstag, 26.11.2015, Kath. Kindergarten St. Elisabeth, 
Scheffelstraße 11,  69214 Eppelheim, Tel.:  76 83 38
Jeweils zwischen 8.00 und 10.00 Uhr, InteressentInnen melden 
sich bitte in dem entsprechenden Kindergarten.

Psychologische Beratungsstelle

Schülerkonzert der Musikschule Bezirk 
Schwetzingen e. V. 

Die Leistungsklasse spielt Werke aus verschie-
denen Epochen
Das Leistungsklassenkonzert der Musikschule Bezirk Schwetz-
ingen e. V. findet am Sonntag, dem 15. November 2015, 
17 Uhr, im Franz-Danzi-Saal des Kulturzentrums Schwetzingen, 
Mannheimer Str. 29, statt.
Unter dem Begriff „Leistungsklasse“ musizieren fortgeschrittene 
Schülerinnen und Schüler, welche sich über ein Vorspiel für die 
Mitwirkung qualifizieren mussten. 
Die Musikerinnen und Musiker sind unterschiedlichen Alters und 
spielen solistisch und in Duos Werke von Ernesto Köhler, Johann 
Anton Logy, Frederico Maria Veracini, Jaen Louis Duport, Frederic 
Chopin, Wolfgang Amadeus Mozart, Dmitri Schostakowitsch und 
Franz Schubert.
Im Einzelnen wirken folgende Schülerinnen und Schuler mit: Naomi 
Recker, Querflöte; Johannes Wesch, Gitarre, Madeleine de Mür, 
Blockflöte, Alena Nafe, Violoncello, Oliver Schlik, Klavier, Philipp 
Meyer, Oboe, Jonas Jessl, Violoncello, Sina Merkel, Querflöte und 
Sarah Hoffmann, Klavier.
Folgende Lehrer begleiten am Cembalo oder Klavier: Barbara 
Obert, Sachie Matsushita, Birgit Amail-Funk und Kazuko Uehara. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 

Musikschule 

Die vhs bietet ein tolles Angebot! Schnell 
Plätze sichern!
3223 Die Fünf Tibeter®
Am 28.11.2015, 10:00 – 13:15 Uhr
und 14:00 – 17:15 Uhr, Karin Behnke
5621 Excel 2010
Ab 01.12.2015, 18:00- 21:00 Uhr, Matthias Dengel

Volkshochschule 
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1442 Kritik der Religionen
Am 04.12.2015, 18:15 – 21:45 Uhr, Dr. phil. Ralf W. Zuber
1706.04k Babysitterdiplom in Eppelheim
Für Jugendliche ab 13 Jahren
Am 16.01.2016, 10:30 – 15:30 Uhr, Susan Hänggi
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de

CDU diskutierte Verkehrspolitik
In der Monatsversammlung im Oktober ging es um die Verkehrs-
politik. Als Diskussionsgrundlage hatte der Vorsitzende Volker 
Wiegand das CDU Programm zur Kommunalwahl aus dem 
vergangenen Jahr mitgebracht. An erster Stelle stand die Ver-
besserung des Lärmschutzes an der A5. Seit Monaten wird die 
Fahrbahndecke der A5 zwischen dem Heidelberger Kreuz und der 
Autobahnausfahrt Heidelberg/Schwetzingen saniert. Unabhängig 
davon, ob es um eine Sanierung oder um einen Ausbau der A5 
handelt, muss der Lärmschutz verbessert werden. Eine Erhöhung 
der Lärmschutzwand mit einem Knick nach innen könnte zwar eine 
Verbesserung des Lärmschutzes bringen, die anwesenden Mitglie-
der der CDU waren sich jedoch einig, dass nur eine Überdecke-
lung der A5 eine tatsächliche Verbesserung der Situation bringt. 
Als Beispiel nannte Volker Wiegand den Neubau der B 535 mit 
dem Tunnel zwischen Schwetzingen und Plankstadt. Als zweites 
Thema wurde die Hauptstraße diskutiert. Die ins Auge gefassten 
Planungen in der Hauptstraße sollten im Rahmen des Neubaus der 
Straßenbahnbrücke über die Autobahn umgesetzt werden. Wie 
stark hier das eine vom anderen anhängt, hob Stadtrat Linus Wie-
gand hervor. Die neue Straßenbahnhaltestelle Rathaus hängt eng 
mit den Planungen der neuen Eppelheimer Mitte auf dem „Heck-
manngelände“ zusammen. 
Ein weiters Thema war der ruhende Verkehr. Hier wurde intensiv 
über die Parkraumbewirtschaftung gesprochen, die dazu führen 
sollte, dass die Bürgerinnen und Bürger ihre Fahrzeuge auf dem 
eigenen Grundstück parken. Allerdings kann es in Bereichen, in 
denen dies nicht möglich ist, eine flächendeckende Parkraumbe-
wirtschaftung nur dann geben, wenn Ausweichmöglichkeiten für 
den ruhenden Verkehr geschaffen werden. Beispielhaft nannte 
Linus Wiegand die geplante Tiefgarage unter der neuen Mitte mit  
90 Tiefgaragenstellplätzen, von denen ca. 40 Plätze öffentlich sein 
werden. Die Zufahrt zur Tiefgarage wird nur von der Hauptstraße 
aus möglich sein. Eine Verbindung zur Tiefgarage der Rudolf-Wild-
Halle führt zur jetzigen Ausfahrt auf die Schillerstraße. Auch wenn 
nicht alle Themen zum Eppelheimer Verkehr besprochen werden 
konnten, dankte Volker Wiegand den Anwesenden für die enga-
gierten Diskussionsbeiträge. 

v.l.: Linus Wiegand, Volker Wiegand   

FDP    www.fdp-eppelheim.de

Parteien

SPD www.spd-eppelheim.de

CDU     www.cdu-eppelheim.de

Der  FDP Ortsverband Eppelheim lädt alle Interessierte, Freun-
dinnen und Freunde der FDP recht herzlich ein:

Liberale Runde Eppelheim
Wann: Mittwoch, 18. November 2015, 19.30 Uhr

Wo: Gaststätte „Zur Eiche“, Friedrich-Ebert-Straße 29, 
69214 Eppelheim

Familienförderung: Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie

Diskussionsveranstaltung
Mittwoch, 18.11.2015

19:00 Uhr – Einlass 18:45 Uhr
Sole d’Oro, (ehem. „Die Sonne“) Seestraße 52, Eppelheim

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
Deutschland erlebt die Rolle(n) vorwärts: seit einigen Jahren wan-
deln sich die Rollenbilder, fort vom Verdiener-Zuverdienerin-Modell 
hin zu einer partnerschaftlichen Arbeitsteilung. So wollen Frauen 
und Mütter exsistenzsichernd erwerbstätig sein. Männer und Väter 
wollen Familienarbeit und Verantwortung für den Nachwuchs oder 
zu pflegende Angehörige übernehmen. Dafür brauchen Familien 
Spielräume. Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist für viele Fami-
lien die größte Herausforderung. Männer und Frauen wollen eigen-
verantwortlich leben, eine partnerschaftliche Aufgabenteilung, Zeit 
für den Partner und den Beruf, wirtschaftliche Unabhängigkeit, 
gute Bedingungen für das Aufwachsen von Kindern und eine dis-
kriminierungsfreie Arbeitswelt, in denen die gelebte Familienform 
keine Auswirkungen auf das Familienleben hat. Um dies zu schaf-
fen, brauchen alle Familienmitglieder den Zugriff auf Zeit, Geld und 
Infrastruktur. Deshalb setzt sich die SPD-Bundestagsfraktion ein 
für:
• den weiteren Ausbau der Kinderbetreuung und Ganztagsschu- 
   len bis hin zu einem Rechtsanspruch auf einen Ganztags-Platz  
   in Kita und Schule
• eine Qualitätsoffensive für Kitas mit dem Fokus auf die Erziehe-
   rInnen-Ausbildung
• die Förderung der betrieblichen Kinderbetreuung
• eine partnerschaftliche Erweiterung des Elterngeldes zu einem 
   ElterngeldPlus
• ein Rückkehrrecht von Teil- auf Vollzeitarbeit nach einer familien-
   bedingten Reduzierung der Arbeitszeit
• die Vereinbarkeit von Pflege und Beruf
Darüber möchten wir gerne mit Ihnen diskutieren und laden Sie 
recht herzlich ein.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD-Bundestagsfraktion
Lothar Binding, MdB Dr. Dorothee Schlegel, MdB
SPD-Bundestagsfraktion SPD-Bundestagsfraktion

SPD Rhein-Neckar sagt mit einem Ehrungs-
abend DANKE
(Rhein-Neckar). Danke sagen kommt in unserer Gesellschaft leider 
häufig zu kurz. Die SPD Rhein-Neckar hatte daher zum Ehrungs-
abend eingeladen, um den Dank im Kreisverband mit Leben zu 
füllen. Ca. 100 SPD-Mitglieder waren in die Astoria-Halle nach 
Walldorf gekommen. Die fleißigen Ehrenamtlichen vom Ortsverein 
boten trotz der parallel laufenden Vorbereitungen für den Kerwe-
stand in Walldorf einen festlichen Rahmen für ihre SPD-Familie.
Zur Begrüßung gab es Schnittchen und Sekt bei Jazz-Klängen. 
Der SPD-Kreisvorsitzende und Landtagsabgeordnete Thomas 
Funk meinte in seiner Begrüßung, dass „es nicht leicht sei, jetzt 
die richtigen Worte zu finden, um die Unterbrechung der Gesprä-
che zu rechtfertigen“. Die Sorge sollte unbegründet bleiben. Die 
Genossinnen und Genossen spendeten reichlich Applaus für 
die gelungene Idee des zentralen Ehrungsabends - und Zeit für 
Gespräche fand sich auch später noch ausreichend.
Festredner war Peter Simon, Mitglied des Europäischen Parla-
ments (SPD), der auch auf die aktuelle Flüchtlingsdebatte einging. 
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Mit seinem Motto Solidarität in der europäischen Gesellschaft - 
gestern und heute - stellte Simon ein klares Bekenntnis zu den 
sozialdemokratischen Grundfesten der SPD her. Er nahm Bezug 
zum Heidelberger Programm der SPD, das bereits vor 90 Jahren 
den europäischen Weg forderte und dieser Tage mit unterschiedli-
chen Festakten gefeiert wird. Es seien schwierige Zeiten, die unser 
aller Einsatz und Solidarität fordern, so Simon, der alle aufforderte 
genau hin zu sehen und nicht einfach Parolen zu folgen.
Die Landtagskandidatin und stellvertretende Kreisvorsitzende Dr. 
Andrea Schröder-Ritzrau hob hervor, dass es insbesondere die 
Jubilare seien, die mit ihrer langjährigen Treue und Solidarität eine 
wichtige Rolle in diesem Kontext spielen.
Neben den Ehrungen, die der Kreisvorsitzende Thomas Funk, der 
MdB Lars Castellucci und die Kreisrätin Renate Schmidt für 10, 
25, 40, 50 und 60 Jahre Mitgliedschaft vornahmen, wurden auch 
viele Ehrenbriefe für besondere Verdienste für die Partei und die 
kommunale Politik verliehen. Insgesamt wurden 35 Genossinnen 
und Genossen geehrt. Das Nußlocher SPD Urgestein Peter Lesser 
war an diesem Abend das langjährigste Mitglied. Vor 69 Jahren trat 
er 1946 den Falken und später der SPD bei und prägte diese über 
Jahrzehnte. „Mögen sich viele junge Menschen davon inspirieren 
lassen, statt dumpfen Parolen Gehör zu schenken“, wünschte sich 
Dominique Odar für den Kreisvorstand der SPD Rhein-Neckar.
Zufriedene Gesichter und nicht nachlassende Gespräche schienen 
Anzeichen dafür, dass der Dank der SPD Rhein-Neckar ankam. 
Spätestens in zwei Jahren werde man einen solchen Abend wie-
derholen, so war vom Kreiskassierer Daniel Hamers zu vernehmen. 
„Wenn der Kassenstand es erlaubt, vielleicht auch schon im näch-
sten Jahr“, so der Mitorganisator augenzwinkernd.

Weiterhin möchte der OV der SPD Eppelheim auf folgende 
Termine aufmerksam machen:
„Internationales Begegnungsfest“ am Sonntag, 22.11., in 
der Rudolf-Wild-Halle, benötigt Helferinnen und Helfer, wer 
Lust hat möge sich bei Desmond Nkong: desmond.nkong@
akiv.org melden.
MITGLIEDERKREISPARTEITAG DER SPD RHEIN-NECKAR
Samstag, 14. 11. 2015, 14 - 18 Uhr im Bürgersaal, Rathausstr. 13, 
69253 Heiligkreuzsteinach
5. SPD-Regionalkonferenz in der Metropolregion Rhein-
Neckar zum Thema Gesundheitspolitik 28.11.15, ab 12:00 Uhr, 
DRK-Berufbildungswerk, Eckenbertstr. 60, Worms.

Sonntag, 22. November 2015 (Internationales Begegnungs-
fest)
ab 13:00 Internationales Begegnungsfest mit internationaler 
Musik, einer Theateraufführung zum Thema Toleranz, inter-
nationalen Speisen, Tanz sowie Kinderbetreuung 
(Ort: Rudolf-Wild-Halle, Schulstraße 6, Eppelheim)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
im Namen des Arbeitskreises für interkulturelle Verständigung 
(AKIV e.V.) laden wir Sie herzlich zur offiziellen Eröffnung der Road 
of Tolerance-Kampagne und damit verbundenen Veranstaltungen 
in Heidelberg und Eppelheim ein (siehe homepage). Mit unserer 
Kampagne möchten wir besonders die Toleranz gegenüber 
Flüchtlingen und deren Integration in unsere Gesellschaft fördern, 
indem wir Raum für gemeinsame Begegnungen schaffen. Helfen 
Sie uns diese Ziele umzusetzen und besuchen Sie unseren Flash-
mob am 14.11.2015 auf der Hauptstraße (zwischen Kaufhof und 
Brunnengasse/Hauptstraße) in Heidelberg und das anschließende 
Eröffnungskonzert in der evangelischen Kapellengemeinde. 
Außerdem freuen wir uns über Ihre Spende für unsere Projekte, die 
sie auf das Konto von AKIV e.V. überweisen können. Weitere Infor-
mationen über unseren Arbeitskreis finden Sie auf unserer Homep-
age. www.akiv.org, www.road-to-tolerance.com
Mit freundlichen Grüßen
AKIV e.V.

Vereine und Verbände

Vereinssprecher
Liebe Vereinsvorstände, Abteilungsleiter und interessierte Verein-
smitglieder,
zur Vereinsvertretersitzung am Mittwoch, 25. November 
2015, um 19.00 Uhr, im Belcanto (Rudolf-Wild-Halle), möchte 
ich herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Wahl zweier Protokollführer, da in Zukunft jeder Verein ein 
    Sitzungsprotokoll erhalten soll.
2. Terminkalender 2016, unter Beteiligung der Stadtverwaltung. 
    Zukünftig soll es einen gemeinsamen Terminkalender geben  
    und es soll eine Regelung bei Terminhäufungen und Über-
    schneidungen gefunden werden.

3. Städtepartnerschaften
4. Kooperationen, gemeinsame Veranstaltungen
5. Festlegung Termin und Ort Vereinsvertreterstammtisch (zum 
    Meinungs- und Erfahrungsaustausch)
6.  Sonstiges
Sollte Euer Verein nicht an der Sitzung teilnehmen können, aber 
Termine für 2016 schon bekannt sind, bitte diese vor der Sitzung in 
den Veranstaltungskalender der Stadt Eppelheim eintragen.
Sollten sich Ansprechpartner oder Emailadressen innerhalb eines 
Vereins ändern bitte ich um Mitteilung.
Herzlich eingeladen sind auch die Vertreter unserer im Gemein-
derat vertretenen Parteien und Verwaltung.
Herzlichen Dank für Euer Kommen.
Thomas Hübler, Sprecher der Eppelheimer Ortsvereine

AKIV

AGV Eintracht feiert Weihnachten
Schon Anfang Dezember feiern die AGVler Weihnachten. Aus 
vielerlei Gründen musste die Weihnachtsfeier bereits auf den 
05. Dezember 2015 gelegt werden. 
Wir laden alle Mitglieder und Freunde zu dieser Weihnachtsfeier ins 
Vereinsheim Sole D’oro ein, am

Samstag, den 05. Dezember 2015, 19 Uhr.
Für die Weihnachtstombola bitten wir um Spenden (Wert min-
destens 10 Euro). Diese Spenden können am Samstag, den 
05. Dezember, zwischen 11 und 12 Uhr, im Vereinsheim Sole 
D’oro, Seestraße 52, abgegeben werden.
Wir danken dafür und freuen uns auf Ihren Besuch.

AGV Eintracht 1844 e.V.
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Wie immer wird der AGV Eintracht sie auf das Weihnachtsfest 
einstimmen. Am Donnerstag, den 24. Dezember 2015, um 16 
Uhr, Friedhofskapelle Eppelheim, wird der Chor unter Leitung 
von Kim Boyne Weihnachtslieder singen und kleine Geschichten 
oder Gedichte vortragen.
Lassen sie sich also auf Weihnachten einstimmen und besuchen 
sie diese besinnliche Stunde in der Friedhofskapelle in Eppelheim.

VFL Neckarau -ASV/DJK Eppelheim 3:1
Beide Mannschaften spielten von Anfang an auf Sieg. Daniel Min-
grone hatte die erste Großchance (7. Min) des Spiels, doch sein 
Schuss streifte knapp am Tor vorbei. Besser machte es Neckarau, 
die mit ihrer ersten Chance mit einem schönen Kopfball in der 15. 
Minute durch Lukas Kapuscinski mit 1:0 in Führung gingen. In der 
20. Minute kam es knüppeldick für Eppelheim. Torwart Mohamed 
Osmani erhielt die rote Karte und da auch der Ersatztorhüter aus-
fiel, musste Manuel Tropf das Tor hüten. Die SG zeigte sich nur 
kurz geschockt und erspielten sich leichte Feldvorteile. Nach einer 
schönen Ballstafette kam in der 36. Minute Philipp Beisel frei zum 
Schuß, doch seine direkt Annahme strich knapp am Tor vorbei. 
In den ersten Minuten nach der Pause neutralisierten sich beide 
Teams. In der 53. Minute nutzte Neckarau eine Unachtsamkeit in 
der Eppelheimer Abwehr eiskalt aus und Egzon Abdullahn schob 
zum 2:0 für Neckarau ein. Eppelheim versuchte weiter mehr Druck 
zu machen. Nachdem wiederum Philipp Beisel in der 76. Minute 
am Torhüter Gerrit Schorb scheiterte, hämmerte Dennis Sommer 
den Ball zum 2:1 Anschlusstreffer ins Netz (85. Min). Eppelheim 
warf jetzt alles nach vorne. Der Gastgeber nutzte die sich bietende 
Konterchance zum 3:1 Endstand durch Idris Yildirim in der 89. 
Minute aus.
Aufstellung: Osmani (20. Tropf) - Vogelhuber - Kieser - Mingrone  
(26. Niggl - Bormeth) - Ümlü (65. Strunz) - Kohl (65. Sorda) - Beisel  
- Dirk Baumann - Tropf - Hilger - Sommer
Nächste Spiele:
Sonntag, 15.11.2015, 14:00 Uhr SV Waldhof 2 – ASV/DJK Eppel-
heim
Sonntag, 22.11.2015, 14:45 Uhr ASV/DJK Eppelheim – SG Wie-
senbach (auf dem DJK-Sportplatz)
Sonntag, 29.11.2015, 14:15 Uhr ASV/DJK Eppelheim  - SpVgg 
Ketsch (auf dem DJK-Sportplatz)
FC Sandhausen - ASV/DJ Epplheim II  1:1
Tor: Christoph Koszyk
Nächste Spiele:
Sonntag, 15.11.2015, 14:30 Uhr ASV/DJK Eppelheim II – SpVgg 
Neckarsteinach
Sonntag, 22.11.2015, 13:00 Uhr ASV/DJK Eppelheim II – SG Diel-
heim 

ASV/DJK Fußball  

Spieltag 6a 07./08.11.15
Kreisliga 4 M
SG ASV Eppelheim III – KC 80 Eberbach II                       1530 : 1515
7. Tabellenplatz

ASV Kegeln

ASV Ringen

Doppelkampftag gegen Brötzingen und 
Bruchsal
Trotz Verletzungspech die Niederlage abgewendet: Letztes 
Wochenende fanden gleich 2 Kämpfe in der Landesliga statt.
Am 07.11. war die Staffel vom SV 98 Brötzingen zu Gast in der 
Ernst-Knoll-Halle. Wie im Vorkampf, welchen unsere Staffel für sich 
entscheiden konnte, waren spannende Kämpfe vorprogrammiert. 
In der ersten Halbzeit konnten Andre Dechant durch technische 
Überlegenheit, Philipp Kraus durch einen Schultersieg und Daniel 
Beck kampflos für den ASV punkten. Armin Schell musste leider 
aufgrund einer Verletzung aufgeben und konnte deshalb auch in 
der 2. Halbzeit nicht mehr antreten. Gute Besserung Armin! 
So lag unsere Staffel zur Pause mit 12:16 im Rückstand und zeigte 
in der zweiten Hälfte die wohl spannendste Halbzeit der bisheri-

gen Saison. Andre Dechant legte seinen Gegner nach knapp einer 
Minute auf die Matte. Manuel Engel zeigte wie im Vorkampf seine 
konditionelle Überlegenheit und gewann kurz nach der Pause auf 
Schulter. Daniel Beck konnte ebenfalls durch einen Schultersieg 4 
Punkte einfahren. So stand es vor dem letzten Kampf 28:24 für die 
Gäste aus Brötzingen. Im Schwergewicht stellte sich Dominik Beck 
seinem Gegner. Nach kurzem Abtasten fackelte Dominik jedoch 
nicht lange und legte seinen Gegner nach 30 Sekunden auf die 
Matte. Kampfergebnis 28:28.
Favoriten leider in Bestform: Am 08.11. ging es für unsere Staffel 
zum Tabellenersten und Titelfavoriten nach Bruchsal. Trotz guter 
Leistung konnte unsere Mannschaft dem Gastgeber nicht viel ent-
gegensetzten. Punkte für Eppelheim holten Andre Dechant mit 
zwei Schultersiegen, sowie Timo Rühle mit einem Schultersieg.
Nico Gottschalk, Daniel Beck und Dominik Beck mussten sich trotz 
guter Leistungen ihren Gegner leider geschlagen geben. Kampfer-
gebnis 52:12 für die Bruchsaler.
Kopf hoch Jungs, denn am 14.11. geht es zum Auswärtskampf 
nach Hemsbach. Nachdem der Vorkampf mit 32:32 unent-
schieden ausging, wird es wieder spannende und knappe Kämpfe 
geben.
Der nächste und letzte Heimkampf der Saison findet am 19.12. 
gegen den AC Ziegelhausen 2 statt. Nach dem Kampf wollen wir 
im Schützenhaus Akis für einen gemütlichen Saisonabschluss 
einkehren. Hierzu sind alle Fans, Gönner und Freunde des Ring-
sportes eingeladen. Das Kampfende wird auf 21:15 geschätzt. Es 
wird ein Buffet bereitgestellt (Kosten 5 Euro p.P.), Getränke zum 
Selbstkostenpreis.// Bericht und Bilder: T.E.

„Die Kaffeenachmittage am 16. November und am 
07. Dezember sowie die Weihnachtsfeier am 14. Dezem-
ber finden zur gewohnten Zeit im Belcanto statt. Wir 
bedanken uns bei der Stadtverwaltung Eppelheim, dass 
sie dies möglich gemacht hat“. 

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Kulturcafé
Das Kulturcafé Ende November, unser traditioneller 
Adventskaffeenachmittag, muss wegen der Renovierung 
des Rathauskellers wahrscheinlich ausfallen. Es wird 
noch nach einem Ersatzraum gesucht. Bitte auf Aushang 
im Schaukasten achten.

Blaues Kreuz
Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. Das Blaue 
Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidelberg e.V., 
Plöck 16-18. 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtbera-
tung@stadtmission-hd.de
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der U10, in der noch mit weicheren Bällen und im Doppel im Ein-
zelfeld gespielt wird. Nach den Einzeln hatte das Team bereits drei 
von den vier Punkten geholt, wobei das verlorene Einzel knapp im 
entscheidenden dritten Satz beim erforderlichen Match-Tie-break 
mit 12:10 zugunsten des TC Plankstadt entschieden wurde.
Durch einen Sieg und eine Niederlage in den abschließenden zwei 
Doppeln stand schlussendlich der 4:2 Gesamtsieg fest. Bereits am 
kommenden Sonntag findet ab 12.00 Uhr  in der Eppelheimer Ten-
nishalle das erste Heimspiel gegen den TC Sulzbach statt.

Bild v.l.n.r.:  Amelie Bitenc, Miria Hoffmann, Julia Gradt, Elisabeth 
Hennig-Lai

Judo für Erwachsene – Anfänger und Fortge-
schrittene
Die DJK Eppelheim bietet Judo-Training für erwachsene Anfänger 
an. 
Klingt schlimmer als es ist!
Wir sind eine Truppe von Ü30-ern und 
wollen uns vor allem fit halten. 
Im Vordergrund stehen Fallübungen, Sta-
bilisationstraining sowie Ausdauer. 
Und das mit viel Spaß!
Das Training findet 
Mittwochs 20.00 Uhr – 21.30 Uhr und
Freitags 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
in der Judohalle der DJK Eppelheim statt.
Bei Fragen könnt ihr Euch bei Sandra Stöhr (Tel. 87 49 54) oder 
Karin Mollet (Tel. 76 77 14) melden. Natürlich gerne auch per mail 
unter mailbox@djk-judo-eppelheim.de
Einfach mit normalem Sportzeug zu einer Trainingseinheit vorbei-
kommen und mitmachen.
Wir freuen uns auf Euch!

DJK  - Judo

Auftakt der Hallenrunde und Winter-Jugend-
training
Mit einem Heimspiel gegen BW Leimen startete die diesjährige 
Hallenrunde der U 16 Mädchen. Elena Pisic konnte dabei dabei in 
ihrem hart umkämpften Einzel nach über zwei Stunden als Siegerin 
vom Platz gehen. Die anderen Spielerinnen waren leider nicht so 
erfolgreich, so hieß es am Ende 1:5 für Leimen. Das nächste Heim-
spiel der ETC Jugend findet am 15.11.2015 um 12 Uhr statt. Da 
begrüßen wir die Gäste der U 12 Mädchen aus Sulzbach.

U 16w Nicola Hauk, Elena Pisic, Jennifer Lemke und Anna Masuch. 
(v.l.n.r.; es fehlt: Mannschaftsführerin Charlotte Braun)
Nachdem wir bereits wieder einige Zeit in der Halle Tennis spielen, 
hat im Oktober auch das Winter-Jugendtraining wieder begon-
nen. Ein Einstieg ist jederzeit möglich und es sind noch Plätze frei! 
Bei Interesse einfach bei Stefan Bitenc melden unter bitenc@etc-
eppelheim.de.
Des Weiteren freuen wir uns auf die Wiedereröffnung unseres Club-
restaurants! Am 14. November freut sich das Restaurant Campo 
Sportivo im mediterranen Stil auf Ihr zahlreiches Erscheinen und 
heißt alle Gäste herzlich willkommen.

Erfolgreicher Auftakt der Juniorinnen U12
Am vergangenen Sonntag konnte unsere Juniorinnenmannschaft 
ihr erstes Verbandsspiel in der Hallenrunde mit 4:2 gegen den TC 
Plankstadt gewinnen. Für drei der vier Spielerinnen war es über-
haupt das erste Spiel in dieser Altersklasse, sie spielten bisher in 

Eppelheimer Tennisclub

Bundesliga Männer, VKC Eppelheim – KSC Frammersbach 
5999:5660. Ohne zu glänzen gewann der VKC gegen Fram-
mersbach und übernahm durch die Sandhäuser Niederlage bei 
Olympia Mörfelden (5863:6217) wieder die Tabellenführung. Die 
schwächste Mannschaft der Bundesliga war kein Maßstab für 
den deutschen Meister, der sichtlich Probleme hatte, sich bis 
zum Schluss zu motivieren. „Erstmals seit Jahren haben wir zu 
Hause keine 6000 gespielt“, sagte Tobias Lacher. Im Starttrio 
legten Lacher, Daniel Aubelj und Lars Ebert furios los. Nach 100 
Wurf war alles entschieden, nach 200 Kugeln waren es 257 Kegel 
Vorsprung. Aubelj und Ebert zeigten in die Vollen großen Sport, 
im Abräumen war das nicht so. Mit 290 Kegeln hatte Aubelj die 
beste Einzelbahn, mit 1048 wurde er Tagesbester. Im Schlusstrio 
bekam diesmal Patrik Heizmann eine Chance für Jürgen Carthar-
ius. „Patrik hatte sich das verdient“, erklärte Lacher diese Maß-
nahme. Doch Heizmann hatte Pech. Durch einen Fehler bei der 
Zeitnahme hatte er auf seiner dritten Bahn zweieinhalb Minuten 
zu wenig zur Verfügung und fabrizierte dadurch fünf Fehlwürfe. 
Mit nur 208 Kegeln auf dieser Bahn kam er nach starkem Beginn 
(255) und einer sehr guten Schlussbahn (259) insgesamt auf 952 
Kegel. Marlo Bühler spielte solide, Jan Jacobsen hielt nur 100 Wurf 
durch. Er war angeschlagen und wollte erst gar nicht spielen. Für 
ihn musste Jürgen Cartharius dann doch auf die Bahn. Er hatte 
jedoch zuvor schon in der zweiten Mannschaft gekegelt und her-
ausragende1094 erzielt. In zwei Wochen kommt es zum Topduell 
gegen Rot-Weiß Sandhausen, am nächsten Wochenende treffen 
beide Teams auch in der zweiten Runde des DCU-Pokals aufein-
ander. VKC: Lacher 1029, Aubelj 1048 Ebert 1035, Heizmann 952, 
Bühler 1001, Jacobsen/Cartharius 470+464=934. 
2. Bundesliga Männer, VKC Eppelheim II – KSG Ebersweier-
Gengenbach 5787:5294. Den erhofften Heimsieg schaffte der 
VKC Eppelheim II mit 5757:5393 gegen die KSG Ebersweier-

Keglerverein 1962 Eppelheim 
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Gengenbach. Beim VKC II spielte Jürgen Cartharius, offenbar vom 
großen Druck in der ersten Mannschaft befreit, fantastisch auf und 
erzielte 1094 Kegel (420 geräumt). Bei Christopher Hafen lief im 
Abräumen (256, neun Fehler) gar nichts zusammen. Auch Heiko 
Meckler und Benjamin Waldherr produzierten Fehler am Fließband, 
waren aber klar besser als ihre Gegenspieler. „Das Mannschaft-
sergebnis ist gut fürs Selbstvertrauen“, sagte Robin Loy. VKC II: 
Cartharius 1094, Hafen 876, Mohr 955, Meckler 932, Waldherr 
942, Loy 958.
Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim – KSC Frammers-
bach 2774:2708. Nach anfänglichen Schwierigkeiten gewann 
der DSKC gegen den Neuling letztlich sicher und festigte Platz 
fünf. Im Starttrio zeigte Anja Klos wie gewohnt eine Topleistung. 
Katrin Pozarycki war die beste Eppelheimerin in die Vollen (325), 
zeigte aber noch Schwächen im Abräumen. „Die Nervosität ist bei 
mir immer noch da, aber ich bin zufrieden“, sagte sie nach ihrem 
zweiten Erstliga-Einsatz in dieser Saison. Natalie Hafen musste 
nach 50 Wurf wegen Verletzung ausgewechselt werden, für sie 
kam Lisa Erles ins Spiel. Die Frammersbacherinnen waren besser 
in die Vollen und führten nach dem Starttrio mit sieben Kegeln. 
Letztlich setzte sich die starke Abräumleistung des DSKC durch. 
Nicole Müller-Stapf (179 geräumt) wurde mit 488 Kegeln Tages-
beste. Auch Sirikit Bühler und Jana Wittmann hatten ihren Anteil 
an der Wende. DSKC: Klos 479, K. Pozarycki 458, Hafen/Erles 
222+213=435, Müller-Stapf 488, Bühler 466, J. Wittmann 448.
Termine, Bundesliga Männer, Samstag, 21. November: VKC 
Eppelheim – Rot-Weiß Sandhausen.   
2. Bundesliga Männer, Samstag, 12 Uhr: VKC Eppelheim II – Rot-
Weiß Sandhausen II. 
Bundesliga Frauen, Sonntag, 15 Uhr: DSKC Eppelheim – SG BW/
GH Plankstadt.  
2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 13 Uhr: DSKC Eppelheim II – 
Vollkugel Ettlingen.
Alle Spiele finden in der Classic Arena statt.            Michael Rappe

Der Literatur- und Geschichtskreis Eppelheim 
lädt zur Lesung ein – „Altes Land“ (Dörte 
HANSEN) –
Am Freitag, den 27. November 2015, um 
19 Uhr, lädt der Literatur- und Geschich-
tskreis Eppelheim  zur Lesung aus „Altes 
Land“ (von Dörte HANSEN) in die Stadtbib-
liothek Eppelheim (Jahnstr. 1) ein:
Drei Generationen von Frauen werden hier 
vorgestellt. Die Älteste kam am Kriegsende 
aus Ostpreußen, die Jüngste, ihre Enke-
lin, verlässt Hamburg für das „Alte Land“, 
wo ihre Tante wohnt: „Zwei Frauen,  ein 
Herd, das war niemals gut gegangen“. Viel-
leicht geht es doch gut, dank eines kleinen 
Jungen...
Städter, die aufs Land flüchten, um das 
Paradies zu finden; Bauern, die zwischen 
Tradition und Moderne schwanken. Dazu die Gespenster eines 
alten Hauses, das Parfüm und die Farben des Kirschen- und  
Apfellandes.
Das „Alte Land“ von Dörte Hansen (Jahrgang 1964) ist seit dem 
Frühjahr sechs Monate lang Nr. 1 der „Spiegel- Bestsellerliste“ 
gewesen. Ein Buch, das die Nachwirkungen des letzten Weltkriegs 
und die zwischenmenschlichen Beziehungen der Gegenwart, ohne 
Schönfärberei, aber mit Humor und Empathie behandelt.  
(Die Vortragenden: Ilse Bührer, Bernhard Reißfelder, Christiane und 
Hans-Eberhard Steffen). Der Eintritt ist frei!

Literatur- und Geschichtskreis

Schützenvereinigung

Zahlreiche Schützen folgten der Einladung und traten in verschie-
denen  Disziplinen gegeneinander an. Insgesamt gingen 27 Schüt-
zen (13 vom PSV Mannheim und 14 von der SVgg Eppelheim) an 
den Start.
Auf dem Programm stand das Schießen mit einer Großkaliber 
Langwaffe ohne Zielfernrohr (LW o. ZG) und/oder mit einem 
Großkaliber Zielfernrohrgewehr (LW m. ZG) auf eine Distanz von 
100 Meter. Außerdem wurde auf der 25 Meter Anlage ein Wet-
tkampf  mit Großkaliber Kurzwaffen (KW) ausgetragen. 
Im Gesamtergebnis konnte die SVgg Eppelheim den PSV 
Mannheim hinter sich lassen, die ersten Plätze der Gesamt-Einzel-
sieger gingen allerdings in diesem Jahr an die Mannheimer. Hier 
die Ergebnisse:
Einzelsieger Kurzwaffe
Hans-Peter Wolf  SVgg Epp. 94 Ringe
Wilfried Knopke  SVgg Epp. 91 Ringe
Mathias Zäpfel  SVgg Epp. 89 Ringe
Einzelsieger Langwaffe o. ZG
Michael Gorzel  PSV MA 97 Ringe
Roland Schwartz  PSV MA 96 Ringe
Esad   PSV MA 92 Ringe
Einzelsieger Langwaffe m. ZG
Roland Schwartz  PSV MA 96 Ringe
Ronald Zahn  SVgg Epp. 94 Ringe
Mathias Zäpfel  SVgg Epp. 87 Ringe
Einzelsieger KW + LW o. ZG
Michael Gorzel  PSV MA 185 Ringe
Roland Schwartz  PSV MA 183 Ringe
Dirk Hofmann  SVgg Epp. 174 Ringe
Einzelsieger KW + LW m. ZG
Roland Schwartz  PSV MA 183 Ringe
Mathias Zäpfel  SVgg Epp. 176 Ringe
Dirk Hoffmann  SVgg Epp. 166 Ringe
Gesamtwertung
Schützenvereinigung Eppelheim 1697 Ringe
Polizei-Sportverein Mannheim 1457 Ringe
Wir bedanken uns bei allen Schützen für die Teilnahme und gratu-
lieren allen zu diesen hervorragenden Ergebnissen.
Im Anschluss an den Wettkampf gab es ein gemütliches und sehr 
kurzweiliges Beisammensein im Schützenhaus. Bei gutem Essen 
und Trinken konnte man sich gegenseitig austauschen und viel 
Neues erfahren. Es wurde viel geredet und gelacht, und alle Schüt-
zen waren sich einig, dass es eine gelungene Veranstaltung war. 
Wir freuen uns bereits heute auf das Freundschaftsschießen im 
nächsten Jahr, dass dann gemäß der Tradition beim Polizei-Sport-
verein Mannheim stattfinden wird.  

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 07. November 2015
Landesliga (Männer): TVE – TSG Dossenheim   30:21 (16:11)
TVE-Siegesserie hat Bestand
Bereits das fünfte Spiel des TV Eppelheim in Folge, diesmal war die 
TSG Germania Dossenheim in der CSSC-Sporthalle zu Gast, endete 
mit einem klaren 30:21 (16:11) Erfolg der Hausherren, der nach Aus-
sage von Coach Eduard Heier durchaus noch höher hätte ausfallen 
können, wenn nicht in den letzten zehn Minuten „ein wenig der Schlen-
drian Einzug gehalten hätte“.
Dabei begann das Spiel, wie übrigens auch die vorangegangenen, gar 
nicht so verheißungsvoll, denn nach einem sich Abtasten gingen die 
Germanen erst einmal mit 3:6 in Führung, aber dann hatte sich die 
Abwehr auf die Achse Elfner/Komarek eingestellt, und weil nun auch 
Martin Kriechbaum im Tor eine Reihe von Würfen entschärfte, gelang 
es den Hausherren durch Tore von Sebastian Scheffzek, Simon Stroh 
(2) und Patrick Brendel nicht nur auszugleichen, sondern auch selbst in 
Front zu gehen (7:6). Nach einem weiteren Treffer, diesmal durch Philipp 
Stotz, merkte wohl Gästecoach Helbig, dass seiner Mannschaft die 
Felle davon schwimmen könnten, er nahm seine Auszeit (18. Minute). 
Doch die fruchtete wenig, denn als Lukas Jünger wegen eines Fouls 
am davon eilenden Philipp Stotz die rote Karte erhielt, schien die Moral 
der TSG gebrochen, der TVE erhöhte nun Zug um Zug auf 16:11.
Nach dem Wechsel änderte sich nur wenig, die Hausherren ver-
größerten ihren Vorsprung auf 20:13. Die folgende Auszeit der Ger-
manen (38.Minute) verpuffte erneut fast wirkungslos, und nach 
dem 20:14 startete der TVE einen kleinen Lauf, Patrick Brendel (2), 
Sebastian Scheffzek und Robin Erb erhöhten auf 24:14, da war die 
„Messe gelesen“. Nun durfte sich jeder noch einmal versuchen, der 
ins Tor eingewechselte Niclas Brendel hielt per Kopf und Fuß, aber die 

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Freundschaftsschießen mit dem Polizei-Sport-
verein Mannheim
Einer schönen Tradition folgend, hatte die Schützenvereinigung 
Eppelheim am Samstag, den 31.10.2015, den Polizei-Sportverein 
Mannheim zu einem Freundschaftsschießen eingeladen. Einmal im 
Jahr findet dieser Wettkampf bei einem der beiden Vereine statt. 
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Abwehr war nicht mehr so ganz 100%ig bei der Sache, der Sieg war 
schließlich eingetütet.
Dass die als Tabellenzweiter angereisten Heidelberger sich so deu-
tlich geschlagen geben mussten, lag wohl auch am „ungewohnten 
Harzball“, aber eine Ausrede darf das nicht sein, denn zu stereotyp 
verliefen ihre Angriffsbemühungen, der Eppelheimer Abwehrblock um 
den wieder genesenen Sebastian Dürr bewies einmal mehr, dass er 
der derzeit beste in der Liga ist. Dass aber auch der Angriff bisher die 
meisten Tore in der Landesliga erzielt hat, war zu Beginn der Saison 
wahrlich nicht zu erwarten, da Toptorschütze Janik Prottung nach 
Spanien enteilt war, doch die Mannschaft ruft dank eines ungemein 
beweglichen Philipp Stotz auf der strategisch wichtigen Mittelposition 
ihr hohes spielerisches Potential ab. Und Gefahr droht den TVE-Geg-
nern von jeder Position, zehn verschiedene Torschützen gegen Dos-
senheim sind ein überzeugender Beleg dafür. Nachdenklich meinte 
Eduard Heier: „Langsam wird mir die Serie unheimlich, aber wenn es 
läuft, dann läuft es einfach.“ (we)
TVE: Kriechbaum, N.Brendel; P.Brendel (5), Geier (1), Stotz (2/1), Erb 
(4), Späth (1), Hofmann (1), Scheffzek (6), Föhr (3/3), Sauer, Stroh (4), 
Dürr, Müller (3).
Weitere Spiele: 
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – JSG Sandhausen/Walldorf   
21:44
B-Jugend (männlich) Landesliga: TVE – SG Horan   24:21
A-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – SG Heidelsheim/Helmsheim/
Gondelsheim   29:33 (14:17)
TVE-Jungs unterliegen dem Primus
Zufrieden kann man mit einer Niederlage normalerweise nie sein, doch 
völlig verstimmt war eigentlich keiner im Eppelheimer Lager nach der 
29:33 (14:17)-Heimniederlage gegen den bisher noch ungeschlagenen 
Tabellenführer SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim, schließlich 
zeigte die A-Jugend des TVE über weite Strecken eine kämpferisch 
sehenswerte Leistung gegen den physisch überlegenen und auch 
spielerisch starken Gegner. Letztlich war es eine etwa zehnminütige 
Schwächephase nach dem Seitenwechsel, die eine Vorentscheidung 
zu Gunsten der Gäste herbeigeführt hatte.
Mit Respekt vor dem Kontrahenten, aber ohne Angst wollte das Team 
von Michael Hofmann und Robin Erb in die Partie gehen, und dieses 
Vorhaben gelang, vor allem Noah Scheuermann hatte sein Visier zu 
Beginn scharf gestellt und nutzte den Platz, der durch die kurze Deck-
ung, wechselweise gegen Robin Gassert, Yannick Marz oder Carsten 
Geier, entstand. Gleich die ersten drei Treffer gingen auf das Konto 
des Linkshänders, der den Gästekeeper immer wieder mit trickreichen 
Aufsetzern überlistete, sechs weitere Treffer, darunter zwei sicher ver-
wandelte Siebenmeter, ließ er noch im ersten Abschnitt folgen. Dank 
seiner Treffsicherheit sowie einer abermals guten Leistung von Felix 
Schäfer im Tor der Hausherren konnten die Eppelheimer Talente 
die ersten 30 Minuten weitgehend ausgeglichen gestalten, etwa vier 
Minuten vor dem Pausenpfiff traf Yannick Marz zum 14:15. Während 
dem Gastgebern bis zur Halbzeit nun jedoch kein weiterer Treffer 
mehr gelingen sollte, schlugen die Gäste noch zweimal zu, sodass 
ein Drei-Tore-Rückstand zur Pause bestand - nicht uneinholbar, aber 
doch eine Aufgabe, die sich der TVE-Nachwuchs da gestellt hatte.
In der Pause versuchte das Eppelheimer Trainer-Duo ihren Jungs 
einige Tipps zu geben, wie am besten gegen die Manndeckung, die 
nun zunehmend Carsten Geier aus dem Spiel nahm, vorzugehen ist. 
Doch vier Minuten nach Wiederanpfiff baten Hofmann und Erb ihre 
Jungs in einer Auszeit direkt wieder zum Gespräch - drei schnelle Ball-
verluste gegen die noch zupackender zu Werke gehende Defensive 
der SG hatten den Rückstand ruckzuck anwachsen lassen (14:20). 
Immer wieder verzettelte sich der TVE-Angriff in Eins-gegen-Eins-
Aktionen oder scheiterte am massiven Block sowie dem gut reagie-
renden Gäste-Torwart. Doch eine wesentliche Besserung sollte 
zunächst nicht eintreten, 16:25 hieß es kurz später (41.Spielminute), 
die Begegnung schien bereits entschieden, zumal nun auch der 
Gäste-Rückraum nach Belieben „kanonierte“. In dieser Phase agierte 
die Eppelheimer Abwehr auch einfach zu lasch und zeigte zu wenig 
Gegenwehr, sodass die Heidelsheimer Jungs leichtes Spiel hatten. 
Doch schon in den vergangenen Partien hatte sich der TVE kampfstark 
gezeigt, und auch diesmal war das Heimteam nicht gewillt, sich in sein 
Schicksal zu ergeben. Eine Viertstunde vor dem Schlusspfiff machte 
sich vor allem die Hereinnahme von Johannes Spannagel bezahlt, mit 
seinen schnellen Täuschungen riss er noch einmal einige Lücken in die 
Gäste-Defensive, zudem sorgte die Umstellung auf eine 5:1-Abwehr 
mit Yannick Marz auf der Spitze für einiges Kopfzerbrechen bei den 
SG-Akteuren. Vier Treffer in Folge ließen den Rückstand von 21:29 
auf 25:29 schrumpfen, bei noch zu spielenden acht Minuten keimte 
noch einmal vage Hoffnung auf. Doch die Heidelsheimer hatten eine 
passende Antwort, nochmal gelang durch Spannagel der Anschluss 
auf vier Treffer (28:32), doch am Ende sollte es nicht mehr reichen.
Nichtsdestotrotz, da war man sich letztendlich einig, hatten die Eppler 
Jungs eine sehr ordentliche Partie gegen den Titelfavoriten auf den 

Badischen Meistertitel gezeigt. Sicher hätte auch ein fitter Dennis Nie-
sporek, der diesmal verletzungsbedingt passen musste, dem Spiel der 
Gastgeber gut getan. Und wer weiß, was ohne die Schwächephase 
kurz nach der Pause möglich gewesen wäre, doch natürlich muss 
man auch anerkennen, dass der Sieg der Gäste durchaus verdient 
gewesen ist. Gewiss ist jedenfalls, dass es auch am kommenden 
Wochenende nicht einfacher wird, dann müssen die TVE-Talente 
bei der SG Stutensee antreten, die derzeit auf Rang 2 in der Tabelle 
gelistet ist und auf eigenem Terrain sicher einen Heimsieg anpeilt. (re)
TVE: Schäfer, Strenge; Scheuermann (9/3), Will (3), Gassert (1), 
Geier (4), Schmitt, Marz (5), Schuhmacher (1), Spannagel (6), Robl, 
Dennhardt.
2. Kreisliga (Männer 2): TVE II – TSG Dossenheim II   37:22 (20:12)
Der Biss der Nattern ist endlich wieder giftig
Mit der bis dato besten Saisonleistung konnten die Nattern mit 37:22 
(20:12) auch das beste Saisonergebnis einfahren- die in der Offensive 
stärker als in den letzten Jahren besetzten Gäste aus Dossenheim 
wurden klar per Kantersieg bezwungen. „So in etwa stellen wir uns 
das vor. Nicht nur zehn gute Minuten, sondern fünfzig“, kommenti-
erte Trainer Walter Erb den dritten Heimsieg im dritten Spiel. Erneut 
stand den Nattern ein voller Kader zur Verfügung, unter anderem auch 
weil beide Richter-Brüder zur Verfügung standen (beide studieren mit-
tlerweile auswärts). Hauptdarsteller des Abends war jedoch eindeutig 
Eppelheims Halblinker Daniel Sauer, der bereits zur Pause elfmal get-
roffen hatte und am Ende auf überragende 15 Tore kam, davon sechs 
Siebenmeter (ohne Fehlwurf in der Saison!). 
Das Spiel wurde von Beginn an flott von beiden Seiten geführt und 
Dossenheim hielt bis Mitte der ersten Halbzeit gut mit, allerdings stei-
gerten sich ab dann sowohl die Abwehrleistung allgemein, als auch 
Urbach im Tor, wovon auch Andi Horvath profitierte, der trickreich 
seine Konter abschließen konnte. Dossenheim hielt sich bis zur 20. 
Minute beim 11:10 vor allem durch den starken Linksaußen Jonas 
Becker im Spiel, der konsequent alle Siebenmeter verwandelte. Allerd-
ings zogen die Nattern das Tempo nochmals an und stellte bereits zur 
Halbzeit alle Zeichen auf klaren Sieg (20:12). Daniel Sauer traf wie er 
wollte, ob aus der Distanz oder per Schlagwurf.
„Nach der Pause haben wir endlich mal da weitergemacht, wo wir 
vorher aufgehört haben und haben nicht die Zügel schleifen lassen“, 
so Nattern-Spielmacher Steffen Wallberg. Nach fünf Minuten in Hal-
bzeit zwei stand es nämlich bereits 24:12. In stark aufsteigender Form 
präsentierte sich der vollständig wiedergenesene Kreisläufer Rouven 
„RS 007“ Schwegler, der seinen Körper wuchtig am Kreis einzusetzen 
wusste. Ein effektiver „Kurzarbeiter“ war der Ex-Kieler Leo Holtmann, 
der seine Einsatzzeit auf Halblinks mit drei Treffern aus drei Versuchen 
vergoldete.
Nach einem konsequenten Auftritt konnte man sich nun wieder etwas 
nach oben schieben und es gilt nun den Trend zu bestätigen und 
nächste Woche Sonntag beim „Lieblingsgegner“ Malsch zu punkten. 
(ku)
TVE: Urbach, Kastl; L. Richter, B. Richter, Schneider (2), Holtmann 
(3), Meyer (1), Schwegler (4), Horvath (3), Metzler (4), Wallberg (2), van 
Huuksloot (2), Sauer (15/6), Hoch (1/1).
TSGD: Köhler; Kamer (2), Wieder (1), Schmid (1), Gaul (2), Loddo, 
Engel (2), D`Antoni (1), Reinhardt, Kaiser, Lenhoff,
Becker (13/8).
Sonntag, 08. November 2015
E-Jugend (männlich): TVE – TSG Dossenheim   42:374
Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 14. November 2015
Landesliga (Männer): TSV Malsch – TVE, 19.45 Uhr, Reblandhalle 
Malsch
Man kann den TVE derzeit sicher als „Mannschaft der Stunde“ in der 
Landesliga bezeichnen, denn zuletzt gelang gegen Dossenheim nicht 
nur der fünfte Sieg in Folge - nein, es war der fünfte klare und völlig 
ungefährdete Erfolg, den die Mannen von Coach Eduard Heier in Serie 
feiern durften. Und natürlich will das Eppler Team mehr, gerne soll die 
Erfolgsstory am kommenden Samstag fortgesetzt werden, wenn es 
beim TSV Malsch (14.11. - Anpfiff 19.45 Uhr, Reblandhalle) abermals 
um zwei Zähler geht. Für die Gastgeber, die vor der Saison ihren Top-
torjäger Eric Erles verloren haben, sieht es derzeit im Tableau nicht 
so rosig aus, den drittletzten Platz belegen die „Füchse“ derzeit mit 
5:9 Zählern. Dabei fielen die vier Niederlagen, die es für das Team 
von Christian Koch bisher gesetzt hat, allesamt nicht besonders deu-
tlich aus, die Acht-Tore-Pleite in Leutershausen vielleicht einmal aus-
genommen. Doch an den anderen Ergebnissen der Malscher zeigt 
sich einmal mehr, dass die Landesliga in diesem Jahr ziemlich aus-
geglichen ist, sodass die TVE-Truppe nicht davon ausgehen sollte, 
dass die Punkte ohne große Anstrengung einzufahren sein werden. 
Und dass die Eppelheimer in Malsch etwas gut zu machen haben, 
das wird beim Rückblick auf die vergangene Spielzeit deutlich, denn 
damals verlor man sowohl die Heimbegegnung als auch die Partie auf 
dem Malscher Letzenberg gegen den TSV. Und vor allem die Pleite in 
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der Reblandhalle blieb in Erinnerung, schließlich zog man hier äußerst 
unglücklich mit einem Treffer Unterschied den Kürzeren. Somit sollte 
es beim samstäglichen Schlagabtausch nicht an Motivation bei den 
Gästen mangeln. Bringt die Heier-Truppe eine ähnliche Leistung wie 
in den letzten Spielen, stehen die Chancen auf einen Auswärtserfolg 
sicher gut, doch wie immer wird gelten: Ohne Fleiß kein Preis. (re)
Weitere Spiele:
D-Jugend (männlich) Kreisliga: TSG Dossenheim – TVE, 14.15 Uhr, 
Schauenburghalle Dossenheim
A-Jugend (männlich) Badenliga: SG Stutensee – TVE, 17.30 Uhr, 
Sporthalle 1 Schulzentrum Blankenloch
2. Kreisliga (Damen): TSV Handschuhsheim – TVE, 18 Uhr, Sportzen-
trum HD Nord
Sonntag, 15. November 2015
B-Jugend (männlich) Landesliga: SV Waldhof MA – TVE, 14.30 Uhr, 
Herbert-Lucy-Sporthalle
2. Kreisliga (Männer 2): TSV Malsch II – TVE II, 16.30 Uhr, Reblandhalle 
Malsch
Montag, 16. November 2015
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – SGH Waldbrunn/Eberbach, 18 
Uhr, Capri-Sonne-Sport-Center

Weihnachtsfeier der Leichtathletikjugend
Die Weihnachtsfeier der Leichtathletikjugend findet in diesem Jahr 
am Sonntag, dem 13.12.2015 statt. 
Wir feiern wie immer  in der Philipp-Hettinger-Halle. Beginn ist um 
15.30 Uhr. Einlass ab 15 Uhr.  Über Kuchenspenden würden wir 
uns freuen.
Stammtisch der Leichtathletikabteilung
Der nächste Stammtisch findet am Freitag, dem 27.11.2015, in 
der Vereinsgaststätte „Zur Eiche“ statt.
Wir treffen uns ab 19.30.

Gute Laune trotz vieler Stufen
Nachdem das Wintertraining schon seit einigen Wochen mit viel 
Grundlageneinheiten begonnen hatte, nutzte ein Bus voller Ath-
leten die optimalen Trainingsbedingungen für Sprünge und Trep-
penläufe auf dem Heiligenberg in den Herbtsferien aus. Auch 
diesmal gab es wieder „Neulinge“, die nicht wussten, auf was sie 
sich da eingelassen hatten. Bereits beim Betreten dieser Anlage 
ahnten sie aber, was auf sie zukam. Nach dem Warmlaufen, bei 
super-sonnigem Herbstwetter, noch auf der breiten Zufahrtstraße 
zum Michaelskloster, begannen die ersten lockeren Treppenläufe. 
Nach den Sprüngen über die Sitzreihen gab es dann immer wieder 
Treppenläufe. Als Abschluss lief man dann noch zwei Runden auf 
dem Heiligenberg. Sie bestanden aus Treppenläufen die ganze 
Thingstätte bis zum Michaelskloster hoch und über den breiten 
Fahrweg wieder hinunter zum Thingstätteneingang. Ein Athlet ließ 
es sich nicht nehmen und rannte eine Ehrenrunde. Mal schauen 
wer das nächste Mal dabei ist.

1,6 Millionen im Südwesten von Armut bedroht
Auch in Baden-Württemberg steigt die Armutsgefahr. Rund 1,6 
Millionen Menschen sind dort mittlerweile von Armut bedroht. 
Zugleich seien diese Menschen auch verstärkt von Krankheit 

betroffen, betonten kürzlich mehrere Sozialverbände, denn Armut 
mache krank und Krankheit mache arm. Sie verweisen zudem 
auf eine Bertelsmann-Studie, wonach bundesweit vor allem die 
Armutsgefahr bei den über 65-Jährigen zugenommen habe. Von 
Armutsgefahr spricht man, wenn das Einkommen der Betroffenen 
weniger als 60 Prozent des mittleren Einkommens aller Haushalte 
beträgt. Nach Angaben der Studie war 2013 bereits jeder siebte 
Ältere von Armut bedroht, 2006 noch jeder zehnte. Der Sozialver-
band VdK (www.vdk-bawue.de) hat bereits in den 1990er-Jahren 
vielfach auf das Problem wachsender Altersarmut hingewiesen. Er 
gewährt seinen Mitgliedern Sozialrechtsschutz – beispielsweise bei 
Streitfällen um Grundsicherung.

Theaterensemble „Wildfang e.V.“

Info-Abend der Heidelberger Volksbank: 
Lieber preiswert sanieren als teuer heizen 
„Mein Haus ist meine beste Aktie“ lautete der Titel des Vortrages 
von Ronny Meyer, Bauingenieur aus Darmstadt, der in der Kunden-
halle der Heidelberger Volksbank auftrat. Diese hatte im Rahmen 
der eigenen VR-KlimaOffensive zu einer Info-Veranstaltung einge-
laden. 
Bei der Begrüßung durch Alexander Alten, Vorstand  der Heidel-
berger Volksbank, wurde deutlich, dass  man in Zukunft auch noch 
bequem und behaglich in seinem Haus leben möchte und es nun 
für Hausbesitzer gilt, die richtigen Maßnahmen zur Vorbereitung 
des Hauses auf die Zukunft herauszufinden.
Anschließend kam Ronny Meyer schnell zum Thema. Denn gerade 
bei der Wechselwirkung zwischen neuen Fenstern und einer alten 
Fassade müsse man besonders aufpassen, wenn eine Energie-
schleuder zum Energiesparer gemacht werden soll, erfuhren die 
aufmerksamen Zuhörer: „Moderne Fenster sind heute so gut, dass 
man sie immer in Kombination mit einer gut gedämmten Fassade 
einbauen muss. Sonst kann es Schimmel geben. Denn die bau-
physikalischen Gesetze muss man beachten“ erläuterte Meyer. 
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Danach gab es einen Fakten-
check zur Dämmung, Meyers 
Antwort auf bekannte Ener-
giesparirrtümer: „Gedäm-
mte Wände können nicht 
schimmeln“ war eine seiner 
Botschaften. Die Gäste der 
Heidelberger Volksbank 
hörten auch Wissenswertes 
rund ums Dach: So liege dort 
die optimale Dämmstoffdicke 
bei 24 Zentimetern. 
Bei der Heizung setze Meyer 
ebenfalls einige Schwer-
punkte: Wer das Haus mit 
Flächenheizungen ausstatte, 
zum Beispiel mit einer Fuß-
boden- oder Wandheizung, 
könne den Energieverbrauch 
weiter reduzieren. 
Zum Schluss fasste Meyer, der das eigentlich sehr sperrige Thema 
„Energie sparen“ gleichermaßen informativ wie unterhaltsam 
präsentierte, zusammen: „Es ist aufgrund der aktuellen Förder-
bedingungen möglich, die Gebäudemodernisierung komplett mit 
eingesparten Energiekosten zu finanzieren. Das Geld gibt man in 
jedem Fall aus“, so sein Fazit: „Entweder verheizt man es oder man 
investiert es – mit doppeltem Nutzen – in die Gebäudemodernisier-
ung. Denn neben der Energieeinsparung bringt die Modernisierung 
auch den Vorteil, dass man die eigene Region stärkt, sofern man 
das regionale Handwerk beauftragt.“ 
Dazu kommt noch, dass die Zinsen für eine Finanzierung optimal 
sind. Meyers Plädoyer: „Setzen Sie auf die Aktie mit Namen ,gün-
stige Zinsen‘ und nicht auf Aktie ,unsichere Energiepreise‘. Dann 
wird ihr Haus eben zur besten Aktie.“
Im Anschluss an Meyers Vortrag erläuterter Frank Feigenbutz, 
Berater der Heidelberger Volksbank, das ganzheitliche Beratungs-
konzept was hinter der VR-KlimaOffensive  steht. Hier können sich 
Hausbesitzer  kostenlose Ersteinschätzung ihres Objektes einho-
len. Dabei werden Energieeinsparpotenziale der einzelnen Sani-

Kleiner, romantischer Weihnachtsmarkt
Wo: Kleingärtner-Anlage-Himmelswiese.
Am: 21.11.2015 Beginn 14:00 Uhr.
Für Geschenkesucher, Plätzchen & Kuchenesser,
Kaffee & Glühweintrinker, Spaziergänger & Sofasitzer.
Gemütliches Beisammensein, für Jung & Alt.
Mit selbstgemachten Likören, 
Marmelade, Waffeln, versch. 
Kuchen, Weihnachtsguzel, Steak, 
Bratwurst, gegrillte Peperoni, Pilz-
pfanne, heißer Lumumba, Kinder-
glühwein, FC Bayern München 
Glühwein, angesetzter Dornfelder 
Glühwein & alles was das Herz 
begehrt.
Handarbeiten: 
Adventskränze, Gestecke, Sterne & Engelsdeko, Schmuck, 
Windlichter & Lampen aus echten Straußeneiern, Handytaschen, 
Socken, Mützen, Schals, Handschuhe, Kinderpumphosen, Kinder-
schminken, Kosmetik und vieles mehr …..
Mit vorweihnachtlicher Musik stimmen wir uns auf die Adventszeit 
ein. 
Do gema doch hi,odda net?

erungsmaßnahmen aufgezeigt. Zusätzlich erhalten Interessierte 
eine erste Kostenschätzung der erforderlichen Maßnahmen.  Ein 
individuelles Finanzierungskonzept unter Berücksichtigung sämtli-
cher staatlicher Fördermöglichkeiten runden die Beratung ab, so 
Feigenbutz. 
An einem Hausbeispiel  zeigte er auf, dass Meyers Gedanke von 
der „Aktie Haus“ genau richtig ist: Wer jetzt handelt, kann sich 
künftig über eine langfristige Unabhängigkeit und den langfristigen 
Schutz vor hohen Heizkosten freuen. 
Das Fazit der Veranstaltung: Lieber preiswert sanieren als teuer 
heizen.

Veranstaltungen vom 13. - 22. November 2015

Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 13. Nov. 19:11 Uhr ECC Rathaussturm Rathaus/Bürgersaal ECC

19:30 Uhr "Ich sing für mein Leben" - Liederabend mit 
Jürgen Ferber

Stadtbibliothek Stadtbibliothek

Sa. 14. Nov. 17:30 Uhr Festgottesdienst zum 125jährigen Jubiläum 
des Kath. Kirchenchors

Christkönigkirche Kath. Kirchengemeinde

So. 15. Nov. 15 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag Friedhofskapelle Stadt Eppelheim

14 Uhr Jahresfeier Kinderturnen Philipp-Hettinger-Halle TVE Turnen

Mi. 18. Nov. 19 Uhr Familienförderung: Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie, Diskussionsabend

Restaurant Sole  D'oro, 
Seestraße 52

SPD

19., 20., 21. 
Nov.

jeweils
19:30 Uhr

"Die zwölf Geschworenen"
Kammerspiel

Stadtbilbikothek, Jahn-
straße 1

Theaterensemble "Wild-
fang"

Fr. 20. Nov. 18:30 Uhr Vernissage zur Kunstausstellung Günter 
Hornung  "....capture the Moment!"

Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

20 Uhr Blackwater Band - Konzert - irischer Folk Rudolf-Wild-Halle/Foyer Stadt Eppelheim

Ausstellungen

jeden 1. Freitag 
im Monat

14-17 Uhr Besuchernachmittag im "1. Deutschen 
Hasenmuseum"

Wasserturm Stadt Eppelheim

20. Nov.. - 
23. Dez..

zu den Öff-
nungszeiten

Kunstausstellung Günter Hornung 
....capture the moment!

Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungern

So. 22. Nov. ab 11 Uhr Sportkegeln Bezirksliga3/3 ASV Clubhaus Alemannia 74 ASV Eph II


